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Telefon 07121-71712
www.mayer-rolladen.de

Max-Eyth-Str. 18·72793 Pfullingen

Rollläden · Jalousien
Markisen · Klappläden

 Sonnensegel  
Lamellendächer

Überdachte Freisitze
Reparaturservice

25 Jahre Betriebszugehörigkeit 
bei Firma Mollenkopf

Sie ist die gute Seele des Hauses: Sabine Eichhorn arbeitet seit 
einem viertel Jahrhundert bei Fensterbau Glaserei Mollenkopf in 
Pfullingen. 1971 geboren machte die Tochter des Firmeninhabers 
Karl-Heinz Mollenkopf nach dem Abitur 1990 zunächst eine Lehre 
zur Glaserin und Fensterbauerin im väterlichen Betrieb und bei 
Hipp Fensterbau in Trochtelfingen. Trotz des familiären Hinter-
grundes war sie damals als Frau in diesem Beruf eine absolute 
Ausnahmeerscheinung, was sie nicht an einem erfolgreichen 
Abschluss der Lehre hinderte. Im Anschluss studierte Sabine 
Eichhorn Betriebswirtschaftslehre an der Berufsakademie Stutt-
gart und arbeitete bei einer großen Metallbaufirma. 1997 zog es 
sie dann zurück zu den Wurzeln in den väterlichen Betrieb nach 
Pfullingen. Seitdem ist sie in der Firma die erste Ansprechperson 
für Kunden, kümmert sich um Angebotserstellungen und koor-
diniert den Kundendienst. Sie hat Einblicke in alle Bereiche und 
steht auch den Kollegen stets mit Rat und Tat zur Seite. Vor allem 
während der Zeit der Firmenübergabe vom Vater an den Sohn war 
ihr umfassendes Firmenwissen Gold wert, erinnert sich Hannes 
Mollenkopf, Firmeninhaber seit 2011. Die berufliche Zusammenar-
beit zwischen Bruder und Schwester funktioniert bestens, Hannes 
Mollenkopf schätzt vor allem die hundertprozentige Loyalität: 

 
Achalmstraße 61   72793 Pfullingen
Telefon 07121/7 80 88    Fax 79 0112
www.fensterbau-mollenkopf.deFe
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Ihr Partner in Sachen:
Holz- und Holz/Alu-Fenster
Kunststoff-Fenster
Individuelle HaustürenIndividuelle Haustüren

Fensterbau  Glaserei

Hannes Mollenkopf e.K. 

Glasfassaden
Rollladen/Jalousien
Einbruchschutz und Reparaturen

„Sabine arbeitet gern und viel, 
auf sie ist immer Verlass.“ 
Hannes Mollenkopf freut sich 
auf die weitere vertrauensvolle 
Zusammenarbeit der nunmehr 
fünften Generation im Betrieb.

Bienenhaus beim Tierschutzzentrum 
(StP) Bienen bestäuben fast alle Obstbäume, verschiedene 
Gemüsesorten, Bohnenarten und vieles mehr. Ihre Leistung ist 
beeindruckend. Schließlich besucht eine Biene bis zu 2.000 Blü-
ten an nur einem Tag. Das macht sie zum vielleicht wichtigsten 
Nutztier überhaupt.
Matthias Pfeiffer und sein Holzbau Team haben sich daher be-

Kindergarten Kühnenbach spendet 
500 Euro für ukrainische Kinder
(StP) Der Kindergarten Kühnenbach hat 500 Euro für die uk-
rainische Geflüchtetenhilfe gesammelt und als Spende an das 
DRK Pfullingen übergeben. Die DRK Vorstände Hubert Gulde und 
Wilhelm Moosmann nahmen den Scheck aus den Händen der 
Elternbeirätinnen Johanna van Staa und Jennifer Freitas sowie 
Kindergartenleiterin Annette Renz entgegen.

Gemeinsames Laufen 
Lauftreff der VfL-Leichtathletik erfolgreich gestartet

(pr) Einfach Laufschuhe anziehen und los geht‘s: jeden Donnerstag 
ist der Lauftreff der VfL-Leichtathletik im Naherholungsgebiet 
Eningen/Pfullingen unterwegs und hat sich mittlerweile zu einer 
festen Laufgruppe etabliert. Gemeinsam wird jede Woche eine 
leichte bis mittelschwere Laufstrecke im Wald oder auf Asphalt 
bewältigt. Was die Läuferinnen und Läufer verbindet: die Lei-
denschaft zum Laufen und die gemeinsame Auszeit in der Natur. 
Treffpunkt ist am peb2 in Eningen, Kontakt und Informationen: 
lauftreff@leichtathletik-pfullingen.de. Der Lauftreff findet jeden 
Donnerstag ab 18.30 Uhr statt, für etwa 60 Minuten. 

reits 2019 entschlossen ein 
Bienenhaus für die fleissigen 
Nutztiere zu errichten. Eine 
geeignete Aufstellfläche fand er 
beim bmt-Tierschutzzentrum. 
In Begleitung des Bauherrn 
Matthias Pfeiffer und Imkerin 
Birgit Wester konnte sich jetzt 
Stefan Wörner ein Bild von der 
hölzernen Spende machen. 

Das Bienenhaus ist aus unbe-
handeltem Holz hergestellt, 
verfügt über ein abgedichtetes 
und blechverkleidetes Dach und 
ist sogar gedämmt, sodass die 
Bienen auch im Winter überle-
ben können. Für die Fassade 
setzte Pfeiffer auf ebenfalls 
unbehandelte Holzschindeln, 
die einzeln angebracht werden 
mussten. Die Kisten, in denen 
die Bienenvölker wohnen, wur-
den in Handarbeit von Matthias 
Pfeiffer's Vater hergestellt. 

Betreut werden die Bienen von 
Birgit Wester, die seit 2015 
als Berufsimkerin ihre eigene 
Imkerei in Reutlingen betreibt. 
Hohen Stellenwert hat bei ihr 
das Bienenwohl, da ihre Völker 
nicht wandern müssen, sondern 
an einem festen Standort blei-
ben können. 

Bürgermeister Stefan Wörner, Matthias Pfeiffer und Birgit Wester 
(v.l.n.r.) im Eingangsbereich des Bienenhauses.
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Spende von Roadsoccer United für 
Naturkindergarten "Unterm Himmel“ 
(StP) Im Oktober 2022 wird sich das Angebot an Kinderbetreu-
ungseinrichtungen in Pfullingen um einen Naturkindergarten im 
Gewand Ahlbol erweitern. Träger der Einrichtung wird die Freie 
evangelische Kinderbetreuung Pfullingen e. V. sein, die bereits die 
Kita "Hand in Hand" in der Kaiserstraße betreibt. 
Der Naturkindergarten "Unterm Himmel" wird Platz für 20 Kinder 
von 3 bis 6 Jahren haben, davon bis zu zwei Inklusionsplätze für 
Kinder mit besonderem Förderbedarf. 

Neben vielen regelmäßigen Spendern erhielt der Trägerverein nun 
auch Unterstützung vom Sportverein Roadsoccer United e.V.  Der 
Verein spendet 1.000 Euro für das Projekt "Naturkindergarten", 
die Frank Lorch (Inhaber Agentur Lorch) um weitere 500 Euro 
aufgestockt hat. Mit dem Geld wird in einem Nebengebäude eine 
Kinderwerkstatt eingerichtet. Der Betrag reicht für die Werkbank 
mit vier "Arbeitsplätzen" und das Werkzeug. Trägerverein und die 
künftigen Nutzer der Kinderwerkstatt sagen ganz herzlich "Danke"!

Manege frei für 
Zirkuskinder
(pr) Zu den absoluten Highlights 
des diesjährigen Sommer-
ferienprogramms der Stadt 
Pfullingen gehörten die beiden 
Zirkuswochen im Circus Picco-
lo. Unter dem Motto „Vorhang 
auf und Manege frei für dich!“ 
konnten sich die Kinder im Alter 
von 5 bis 14 Jahren an allerlei 
Zirkuskunst und Akrobatik 
ausprobieren. Mit ihrem im 
Schlösslespark aufgestellten 
Zelt gastiert die Familie Rie-
desel, die seit über 30 Jahren 
ein erfahrener Veranstalter von 
Kinderzirkusprojekten ist, zum 
wiederholten Male in Pfullingen.
Die teilnehmenden Kinder 
wurden eine Woche lang von 
den Zirkusfamilienmitgliedern 
betreut. Sie probten die ver-
schiedenen Disziplinen und 
fassten zum Schluss alles zu 
einer großen Nummer zusam-
men. Die Zirkusgala am Ende 
der Woche war für die stolzen 
Eltern, Großeltern und natürlich 
auch für die Kinder ein großes 
Ereignis das sicherlich noch 
lange in Erinnerung bleibt.

Spendenfahrt am Stoppomat
(SH) Am Samstag, 10.09.2022 von 9-16 Uhr veranstaltet der 
MTB-Club Pfullingen e.V. eine Spendenfahrt an der Kalkofensteige 
in Lichtenstein-Unterhausen.

In dieser Zeit ist die Straße für den öffentlichen Verkehr gesperrt.
Der Start ist ab 9.00 Uhr am unteren Stoppomat, dort spendet dann 
jeder Teilnehmer seinen Beitrag pro Fahrt und wirft die Karte am
oberen Stoppomat in den Briefkasten. Selbstverständlich können 
auch schon vor 9:00 Uhr Fahrten absolviert werden, hier müssten 
dann die Karten bis zur Kassenöffnung gesammelt werden.

Savoir-vivre 
schnuppern in 
Passy

(FM) Das Partnerschafts-Ko-
mitee fährt zum „Fête des 
Séchieux” – eine Reise nicht 
nur für Mitglieder.
Wir starten am Freitag, den 
30. September, mit einem Bus 
nach Passy. Die Reise führt 
uns über die Schweizer Alpen. 
Samstag ist Zeit für Treffen mit 
französischen Freunden, eine 
Wanderung im Mont-Blanc-
Gebiet oder einen Einkauf 
bei Decathlon. Sie haben den 
Tag zur freien Verfügung und 
Möglichkeiten für vielfältige 
Gestaltung. Sonntag findet 
das traditionelle Zwetschgen-
fest statt. Rückreise ist am 3. 
Oktober, voraussichtlich mit 
kulturellem Zwischenstopp. 

Sie sprechen kaum Franzö-
sisch? Kennen (noch) nieman-
den in Passy? Viele unserer 
französischen Freunde vor 
Ort sprechen gut Deutsch 
und unterstützen Sie – sofern 
gewünscht – gerne beim Ken-
nenlernen von Landschaft, 
Kultur und Traditionen. Privat-
quartiere oder ein preiswertes 
Hotel kann das Partnerschafts-
Komitee gerne vermitteln.
Anmeldung bis Freitag, 16. Sep-
tember 2022 unter info@part-
nerschaft-passy-pfullingen.de
Einen Einblick in bisherige Ak-
tivitäten bekommen Sie auf der 
Homepage des Partnerschafts-
Komitees: www.partnerschaft-
passy-pfullingen.de 
(Bild: Gerhard Gümbel)

Bewirtung, WC und Parken ist 
an der Nebelhöhle beim Maul-
taschenwirt vorgesehen, eine 
weitere Parkmöglichkeit gibt es 
bei der Lichtensteinhalle.
Jede/r Teilnehmer*in spendet 
2 EUR je Fahrt, der MTB-Club 
Pfullingen legt nochmal 2 EUR 
je Fahrt drauf. Mit welchem 
Fahrrad die 4,3 km und 280 
Höhenmeter bewältigt werden, 
ist dabei unerheblich.
Preise gibt es für den/die 
Teilnehmer*in und die Gruppe 
mit den meisten Fahrten. Der 
Erlös kommt dem Ambulanten
Kinder- und Jugendhospiz-
dienst zugute

Lotta und Emma Wolf sind 
höchst konzentriert bei ihrer 
Darbietung.

1-spaltig, 100 mm, 4c

Ausstattung

Griesstraße 12, Pfullingen
Telefon 07121 / 97 54 0

GARDINEN &
VORHANGSCHIENEN
Auf Wunsch: Wir messen, 
konfektionieren und 
montieren
• Flächenvorhänge
• Stores & Dekos
• Raffrollos

v.l.n.r.: Bürgermeister Stefan Wörner, Harald Weigle (Roadsoccer 
United), Albert Keppler (Freie evangelische Kinderbetreuung), 
Frank Lorch (Agentur Lorch) und Joachim Hörmann (Roadsoccer 
United)
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(BW) Aus größeren Städten kennt man sie schon längst, nun flit-
zen sie auch in Pfullingen rum. Seit gut einer Woche stehen 100  
E-Scooter und 25 E-Bikes an ausgewiesenen Stellen in Pfullin-
gen. Wer keine Lust hat zu Laufen der kann sich einen Scooter 
schnappen und geschwind von einem Ziel zum anderen rollen. Die 
Scooter fahren 20 km/h schnell bei einer Reichweite von rund 30 
Kilometern, abhängig vom Gelände. Und sie kommen laut Anbieter 
in Pfullingen überall hin und jeden Berg hoch. Doch halt! Es gibt 
Bereiche, in denen die Scooter nicht abgestellt werden dürfen. 
Gemeinsam mit der Stadt hat der Anbieter TIER ein Konzept 
ausgearbeitet bei dem Parkverbotszonen eingerichtet wurden. 
So unter anderem den Markt- und Passyplatz, die Schulhöfe und 
Spielplätze, die Radwege auf der alten Bahntrasse und entlang der 
Römerstraße sowie Laiblin- und Schlösslespark, den Stadtgarten, 
den Friedhof und auch den kompletten Ahlsberg. 

Andererseits soll es künftig auch ausgewiesene Parkzonen geben. 
Wer hier seinen ausgeliehen E-Scooter oder sein E-Bike abstellt, 
soll künftig sogar eine Art Bonus erhalten. „Das praktizieren wir 
schon in einigen Städten und kommt dort sehr gut an,“ unter-
streicht Oguzhan Tasli, der Regionalmanager Südwestdeutschland 
von TIER Mobility.
Insgesamt liegt sowohl der Stadt als auch dem Anbieter sehr 
daran, dass die Scooter und Bikes sauber und ordentlich ab-
gestellt werden, bei Bedarf können daher die Zonen und das 
Konzept insgesamt jederzeit angepasst werden, so heißt es in 
einer Pressemitteilung. Bei falsch abgestellten E-Scootern und 
E-Bikes werden diese innerhalb von 12 Stunden von der Firma 
eingesammelt und ordnungsgemäß geparkt. Ansonsten bleiben 
die Fahrzeuge dort stehen, wo sie zuletzt vom Nutzer abgestellt 
wurden, nur der Akku wird bei Bedarf ausgetauscht. 

Mit der App kanns losgehen
Wie funktioniert das nun mit den Scootern? Für Neugierige hatte 
die Stadt gemeinsam mit TIER in der vergangenen Woche ein Si-
cherheitstraining angeboten und tatsächlich haben einige vor allem 
ältere Semester auf dem Verkehrsübungsplatz bei den Pfullinger 
Hallen ein paar Runden gedreht. Doch bevor es soweit ist, muss 
man sich erst die TIER -App auf sein Handy runterladen. Nach der 
Eingabe der Zahlungsmethode, Kreditkarte, Google Pay oder Pay-

Von Lieblingsbüchern 
und Zukunftschancen
Eine Kooperation von vhs Pfullingen, Stadtbücherei 
und Buchhandlung am Laiblinsplatz 
(AT) Das erste Angebot „Lesetipps frisch vom Profi!“ richtet sich 
an interessierte Leser, welche sich in gemütlicher Runde über 
Neuerscheinungen und ausgefallene Titel informieren möchten. 
In diesem Format werden nicht nur Mitarbeiterinnen der Stadtbü-
cherei sondern auch der Buchhandlung am Laiblinsplatz auf her-
ausragende Neuerscheinungen sowie persönliche Entdeckungen 
hinweisen und diese kurz vorstellen. Die Diplom-Bibliothekarin 
Esther-Annie Dietz wird hier die Moderation übernehmen, freut 
sich aber auch, einigen ihrer Meinung nach zu Unrecht unterge-
gangenen Funden eine Bühne geben zu können. „Bei der Masse 
an Neuerscheinungen können es immer nur eine Handvoll in die 
Bestenlisten schaffen, an denen sich der Großteil der Leser orien-
tiert. Und nicht selten spielt das Marketing eine große Rolle und 
rückt die inhaltlich-literarische Qualität des Buches in die zweite 
Reihe. Es haben aber auch die Teilnehmerinnen und Teilnehmer die 
Möglichkeit, ihre Favoriten zu benennen und vorzustellen“, so Dietz. 

Beim zweiten Angebot handelt es sich um einen Literaturkreis, 
welcher sich explizit an den „Normaloleser“ wendet, bereits Ende 
September beginnt und einmal im Monat stattfindet. „Hier werden 
nicht die großen Klassiker gelesen, sondern neue und relativ neue 
Bücher, auf die man sich zuvor gemeinsam verständigt hat, so 
Esther-Annie Dietz und setzt hinzu: „Es muss kein Literaturstudium 
absolviert sein und auch kein Philosophiedoktor vorliegen – es 
geht um persönliche Empfindungen und Assoziationen.“

Kinderliteraturkurs für Eltern
Im Zentrum des dritten Angebots stehen dann die Kinder, denen 
sich Esther-Annie Dietz bereits in den vergangenen zehn Jahren 
als Leiterin einer erfolgreichen Schulbücherei gewidmet hat. Sie 
weiß, dass es Wenigleser in der Schule schwerer haben und welche 
weiteren Konsequenzen dies zumeist für die jungen Menschen 
haben kann. „Lesen ist so vieles: Horizonterweiterung, Stärkung 
der Empathie, Auseinandersetzung mit fremden Gedanken etc. 
Für viele Herausforderungen, die dem Kind in seinem individuellen 
Leben begegnen und die uns als Gesellschaft vor große Aufgaben 
stellen werden, ist Lesen die beste Vorbereitung.“ Um hier mitzu-
helfen, bietet Dietz nun erstmals auch einen Kinderliteraturkurs 
für Eltern differenziert nach verschiedenen Altersstufen an. Sie 
wird in diesem Kurs Bücher vorstellen, die Lust auf mehr machen. 
"Natürlich gibt es dazu noch zahlreiche Tipps wie man generell 
sein Kind an das Lesen heranführen kann“, so Dietz. 

Wichtig, und dies stellt sie mehrfach heraus, ist aber vor allem 
eines: Wenn die Kinder nach dem zwölften Lebensjahr Lesen oder 
auch Bücher als etwas Unerfreuliches oder Lästiges betrachten, 
lässt sich dies normalerweise nicht mehr ändern. Deshalb ist hier 
wirklich Eile geboten. Mit den Hinweisen und Herangehensweisen 
aus den Kinderliteraturkursen ist es aber durchaus denkbar, dass 
auch bei den Kindern der Teilnehmerinnen und Teilnehmer beim 
Thema Bücher ein Leuchten in die Augen kommt – ganz wie bei 
Esther-Annie Dietz. 

Der Kurs „Literaturkreis“ be-
ginnt am 30. September, der 
Kurs „Lesetipps frisch vom 
Profi!“ am 16. November und 
die Veranstaltungen zur Kin-
derliteratur finden nach Alter 
gestaffelt am 12., 19. und 26. 
Oktober statt.
Die vhs Pfullingen nimmt ab 
dem 05. September Anmeldun-
gen zu den jeweiligen Kursen 
gerne über die Homepage 
www.vhs-pfullingen.de oder 
telefonisch (07121 / 9923-0) 
entgegen.

E-Scooter und E-Bikes für 
die neue Mobilität in Pfullingen

pal, erfährt man, dass bei jeder 
Fahrt eine Grundgebühr von 1 
Euro fällig wird, dann kostet die 
Benutzung des E-Scooters pro 
Minute 21 cent und das E-Bike 
19 cent. Bei dem Preis, so hatte 
sogleich ein fix rechnender 
Pfullinger erkannt, lohnt sich 
die Fahrt von Pfullingen nach 
Reutlingen auf keinen Fall, da ist 
man mit dem Bus billiger. Für 
regelmäßige Nutzer bietet TIER 
ein Abomodel an, hier lohnt es 
sich tatsächlich seinen Bedarf 
durchzurechnen.
„Es macht aber Spaß und ist 
ein Gag“, bemerkt Friedrich 
Berger und Monika Coronato 
stellt nach ihrer ersten Runde 
fest: „Ich finde es nicht schlecht, 
da würde ich auch mal von 
Pfullingen nach Reutlingen 
fahren, das ist sicher besser als 
mit dem Auto.“ Ihre Freundin 
Brigitte Raisch wird da noch 
deutlicher: „Super, perfekt!“, 
ist ihr Kommentar nach der 
ersten Fahrt.

Verkehrssicherheit und 
Rücksichtnahme sind das 
oberste Gebot
Bei aller Begeisterung warnt 
Dieter König, von der Verkehrs-
unfallprävention des Polizei-
präsidiums Reutlingen, aber 
davor nun die Verkehrsregeln 
außer Acht zu lassen. Diese 
gelten auch für E-Scooter 
und E-Bike Fahrer. „Diese 
beiden Fortbewegungsmittel 
sind aus dem Verkehr nicht 
mehr wegzudenken, eine ge-
genseitige Rücksichtnahme 
aller Verkehrsteilnehmer, vom 
Auto bis zum Fußgänger ist das 
oberste Gebot.“ Und besonders 
weist er darauf hin, dass für 
alle in den Fußgängerzonen, 
auf öffentlichen Plätzen und 
auf Parkplätzen in jedem Fall 
Schrittgeschwindigkeit gilt.

Nach einer kurzen Einweisung....
.....geht's ab auf die Piste zur ersten Probefahrt
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"Zeit für mich" mit dem 
neuen vhs Programm

(vhs) Die vhs Pfullingen 
veröffentlicht Anfang Sep-
tember ihr neues Programm 
für den Herbst und Winter 
und bietet den Teilnehmern 
zahlreiche Gelegenheiten, 
sich Zeit für sich selbst zu 
nehmen. Denn wer kennt 
das nicht? Man erledigt 
die alltäglichen Aufgaben 
zuverlässig, denkt gar nicht 
so sehr über das eigene Tun 
nach und funktioniert ein-
fach. Es vergeht Woche um 
Woche, ohne dass man sich 
wirklich Zeit nimmt, um ein-
mal inne zu halten und etwas 
nur für sich selbst zu tun.

Im neuen Programmheft der vhs Pfullingen findet sich gleich eine 
ganze Reihe an Möglichkeiten, sich Zeit für sich selbst zu nehmen. 
Sei es der Sprachkurs, den man schon immer belegen wollte, ein 
Yoga-Kurs, der Ruhe und Entspannung bringt, oder Angebote, 
bei denen man sich kreativ ausprobieren kann. Auch berufliche 
Weiterbildung, gesundheitliches Wohlbefinden und spannende 
Einblicke in unterschiedlichste gesellschaftliche und politische 
Themengebiete finden ihren Platz.
Der Semesterschwerpunkt „Zeit für mich“ bietet auch Raum für 
ganz individuelle Wünsche, denn Einzelunterricht ist ebenfalls 
möglich. Interessierte dürfen sich dafür einfach direkt an die 
vhs Pfullingen wenden, sollte bei den Angeboten noch nicht das 
Passende für ihre persönliche Wohlfühl-Zeit dabei gewesen sein. 
Doch auch wer nach den altbewährten Klassikern sucht, wird 
fündig: Kinderschwimmkurse sind ebenso wieder im Angebot wie 
Aquagymnastik, Kurse rund um das Smartphone oder Vortrags-
abende und Workshops im Rahmen der Elternakademie.

Alle Interessierten finden das neue Programm ab Anfang Septem-
ber auf der Homepage www.vhs-pfullingen.de oder können es sich 
an einer der zahlreichen Auslagestellen zum Durchblättern mit 
nach Hause nehmen. In Pfullingen wird das Programm mit dem 
Pfullinger Journal direkt in alle Haushalte gebracht. Auch über 
den Newsletter erhält man das Heft als Datei per E-Mail direkt 
ins eigene Wohnzimmer. Eine kurze Nachricht an:
post@vhs-pfullingen.de genügt zur Anmeldung für diesen Service.
Die Anmeldung für die Kurse startet dann am 5. September 2022 
um 9.00 Uhr. Der unkomplizierteste Weg führt über die Homepage, 
aber auch telefonisch unter 07121/99230 und persönlich ist die 
Anmeldung im Rahmen der Öffnungszeiten (Mo-Fr 9.00-12.30, Di 
und Do zusätzlich 15.00-18.00 Uhr) möglich.

Sonderausstellung 2022 in der Stadtbücherei Pfullingen 
vom 21. September bis 28. Januar

"Verborgenes aufgedeckt“
Spuren in der Landschaft

(WP) Wo Landschaft, einer der 
zentralen Begriffe der Geo-
graphie, im sichtbaren Maße 
durch Menschen, Gesellschaften 
und Kulturen aktiv gestaltet 
und genutzt wurde, spricht 
man von Kulturlandschaft. Im 
Umkehrschluss erlaubt die Aus-
gestaltung der Kulturlandschaft 
die Rekonstruktion (früherer) 
gesellschaftlicher und sozial-
ökonomischer Dynamik: Land-
schaft wird zum Spiegel der 

Gesellschaft, regionale Besonderheiten und örtliche Eigenheiten 
sind ablesbar. Historische Kulturlandschaftsforschung beschäftigt 
sich mit verborgenen und kulturhistorisch interessanten Spuren 
wie zum Beispiel überformte Ackerspuren, verflachte Weinberg-
stufen, verfüllte Steingruben, historischer Streuobstanbau auf 
vormaligen Weinbergen, einstige Arten des Waldbaus, kaum noch 
erkennbare Anlage von Alleen und, allem voran, die ehemaligen oft 
extrem mühsam zu erklimmenden Wirtschaftswege am Albtrauf.

Verborgene Spuren aufgedeckt
Die aktuelle Ausstellung des Geschichtsvereins Pfullingen nimmt 
genau diese verborgenen Spuren unter die Lupe und deckt sie 
mithilfe der Wissenschaftler Prof. Dr. Hans-Joachim Rosner und 
Dr. Christoph Morrissey am Geographischen Institut der Univer-
sität Tübingen auf. Es handelt sich um die verbliebenen, noch 
sichtbaren Elemente historischer, teilweise über Jahrhunderte 
von unseren Vorfahren angewandter Landnutzungen. Nach einem 
ausgeklügelten System von Luftbildauswertung, Auswertung 
von Fernerkundungsdaten, insbesondere Laserscanning-Daten  
(LIDAR), digitaler Erfassung im geographischen Informations-
system (GIS) und schließlich persönlicher Überprüfung vor Ort, 
Klassifizierung und Dokumentation per Foto, wurde über die 
Jahre 2019 bis 2021 ein umfassendes Werk zusammengetragen. 
Die Ergebnisse dieser Arbeit, beauftragt und unterstützt vom Ge-
schichtsverein, gefördert vom Biosphärengebiet Schwäbische Alb, 
werden nun der Öffentlichkeit verständlich zur Verfügung gestellt. 
Begonnen wird mit dieser Ausstellung mit Begleitprogramm. Eine 
Veröffentlichung als Beitrag zur Pfullinger Geschichte soll unmit-
telbar folgen. Konzipiert als Wanderausstellung soll sie auch in 
Schulen, an Hochschulen und Universitäten eingesetzt werden.

Die Arbeit hat den Anspruch, einen möglichst vollständigen 
Überblick zu geben. Um hier die Augen zu öffnen, Verständnis 
und Hintergrundwissen zu schaffen, werden für die Dauer der 
Ausstellung regelmäßig „verborgene Spuren aufgedeckt“ und in 
den lokalen und sozialen Medien, der Homepage des Geschichts-
vereins und auf kostenlosen Loseblättern in der Ausstellung als 
Themen genauer präsentiert. Geplant sind zusätzliche Gesprächs-
runden mit „Zeitzeugen“, soweit noch möglich, Führungen und 
Veranstaltungen. Auch Hinweise aus der Bevölkerung nimmt der 
Geschichtsverein gerne auf.

Wandel der Landnutzungen
Und noch etwas ist sehr spannend: Das Thema Landnutzungswan-
del. Für das Projektgebiet wurden flächendeckende, verlässliche 
Daten zur Veränderung der Landnutzung über den Zeitraum 
von etwa 200 Jahren erhoben. Die Veränderungen sind sehr 
beeindruckend. Parallel werden Informationen zur Geschichte, 
zur Kartographie und modernsten Analyse-Methoden gegeben. 
Neben den wissenschaftlichen Auswertungen werden in Er-
gänzung zur kürzlich erschienenen Neuauflage des Pfullinger 
Flurnamenbuches von Dipl.-Geograph Oliver Meiser auch die 
Flur- bzw. Gewannnamen auf Pfullinger und Eninger Gemarkung 
kartographisch präsentiert. 

Die Bedeutung dieser histori-
schen Nutzungsarten dokumen-
tiert sich in dem ausgepräg-
ten Schutzgebietssystem das 
Pfullingen und Eningen unter 
Achalm umgibt. Die Ausstellung 
gibt einen aktuellen Überblick 
aller Schutzgebiete und stellt 
den Zusammenhang zur Land-
nutzung her. 
Die Vernissage der Ausstellung 
am 21. September um 17.00 
Uhr in der Stadtbücherei be-
ginnt mit einem Grußwort von 
Bürgermeister Stefan Wörner. 
Die Einführung sprechen Prof. 
Waltraud Pustal, Vorsitzende 
des Pfullinger Geschichtsver-
eins und Dr. Christoph Morris-
sey. Das Begleitprogramm um-
fasst Führungen und Veranstal-
tungen, die rechtzeitig bekannt 
gegeben werden. Führungen für 
Schulklassen und Gruppen sind 
ebenfalls möglich.

Der Philosoph 
Walter 
Benjamin 
Passagen zwischen 
Krieg und Frieden
(FV) Zum thematischen Bezug 
der Neske-Veranstaltungsreihe 
„Frieden“ in diesem Som-
mer spricht am Sonntag, 4. 
September um 16.30 Uhr Dr. 
Jürgen Strohmaier über einen 
der großen philosophischen 
„Zauberer“ des letzten Jahr-
hunderts, Walter Benjamin 
(1892 bis 1940). 
Er war ein Passagier zwischen 
Krieg und Frieden, lebte in 
Berlin, Paris, Moskau und auch 
zeitweise bei Berthold Brecht 
im dänischen Exil. 
Die Titel zweier Werke - Ein-
bahnstraße und Passagenwerk 
- zeigen emblematisch an, 
welche (Flucht-)Wege und Rei-
sen der Philosoph eingeschla-
gen hat. Seine unermüdliche 
Zeitkritik und sein Einsatz für 
ein libertäres und friedliches 
Europa ist in einem umfassen-
den literarisch-philosophischen 
Gesamtwerk dargelegt, aus 
dem ein paar wesentliche 
Aspekte mit Gegenwartsbezug 
aufgegriffen und szenisch vor-
getragen werden.

Der Eintritt zu dieser Veranstal-
tung ist frei, da die Veranstal-
tungsreihe neben der Baustelle 
Klosterkirche auch an diesem 
Sonntag zu Spenden für die 
Ukraine-Hilfe der Musketiere 
Reutlingen verhelfen soll.
Bei schlechtem Wetter findet 
die Veranstaltung in der Klos-
terkirche statt.
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Schlösslesparkfest 2022
(pr) Nach zweijähriger Pause findet das traditionelle Schlöss-
lesparkfest wieder am letzten Wochenende in den Schulferien, 
vom 9. bis 11. September statt. Die Gemeinschaft musizierender 
Vereine in Pfullingen (GmV) hat wieder ein tolles Unterhaltungs-
programm für drei Tage Fest im Schlösslespark zusammenge-
stellt. Am Freitagabend spielt die Partyband Albsound und für 
Samstag hat die GmV die Band fuenfkommanull 5,0 verpflichtet. 
Der Sonntag wird musikalisch durch Tante Friedas Jazzkränzchen 
eröffnet und durch weitere Auftritte auf der Bühne gestaltet. Die 
veranstaltenden Vereine haben sich gut vorbereitet. Mit dabei sind 
wieder der Liederkranz Pfullingen, der Musikverein Stadtkapelle, 
der Schwäbische Albverein, der Spielmanns- und Schalmeienzug 
und der Trachtenverein Echaztaler. Am Freitagabend wird das 
Schlösslesparkfest um 19.00 Uhr mit dem Fassanstich durch 
Bürgermeister Stefan Wörner eröffnet. Dann heißt es drei Tage 
Feststimmung im Zentrum von Pfullingen. Der Samstagnachmittag 

Nordic Trophy Wochenende 
(JS) Am Samstag 17. Septem-
ber findet um 15.30 Uhr das tra-
ditionelle Sommerskispringen 
auf den drei Skisprungschanzen 
bei der Skihütte am Waldcafé 
statt. SKI-Abteilungsleiter 
Gunther Vollmer und sein rund 
60 köpfiges Team erwarten an 
den beiden Tagen ein äußerst 
qualifiziertes Teilnehmerfeld 
und hoffen auf viele sportin-
teressierte Zuschauer an den 
Schanzen und der Laufstrecke 
zum alljährlichen Saisonhö-
hepunkt der Skiabteilung. Die 
Young Eagles des VfL Pfullingen 
haben sich mittlerweile fest im 
Nordischen Skisport etabliert. 
2 Deutsche Jugendmeister 
und etliche Kaderathleten hat 
das Trainerteam um Nico und 
Hemme Haydt sowie Laura Schmauder schon in den letzten Jahren 
hervorgebracht und auch an diesem Wochenende werden fast 30 
Springer und Läufer vom VfL 
mit an den Start gehen und sich 
der starken Konkurrenz stellen. 
Dieses Jahr zählt der Citysprint 
zusätzlich zum SSV-Cup und es 
haben sich sogar Medaillienge-
winner aus Peking angesagt. 
Für das leibliche Wohl in Form 
von Essen und Trinken ist ge-
sorgt. Das Skispringen findet 
bei jedem Wetter statt. Der 
Citysprint ebenso und fällt nur 
bei Unwetter aus. An beiden 
Tagen ist der Eintritt frei.

Baden-Württembergische 
Tennisjugendmeisterschaften 
(pr) Von Freitag, 16. September bis Sonntag, 18. September 
treffen sich die besten Jugendtennisspieler und -spielerinnen 
auf der Tennisanlage in Pfullingen. Gespielt wird in den Katego-
rien U11 bis U18. Ausrichter des Turniers sind der Württember-
gische Tennisbund und der Badische Tennisverband. Für die Be-
wirtung und die Versorgung der Gäste sorgt die Tennisabteilung 
des VfL Pfullingen. Mit Kaffee und Kuchen oder auch herzhaften 
Speisen können die Besucher und Gäste spannenden Spielen 
und hochklassigem Tennis folgen.

Das Turnier findet jedes Jahr immer abwechselnd einmal bei 
einem badischen das andere Mal bei einem württembergischen 
Verein statt. 
Bereits vor zwei Jahren durften die Pfullinger ihre Anlage für das 
Turnier bereitstellen. Erwartet werden rund 150 bis 200 Spieler. 
Da die Zahl der Plätze daher aller Voraussicht nach nicht aus-
reicht, hilft der TC Markwasen, wie auch schon vor zwei Jahren, 
mit Ausweichplätzen aus. Die Siegerehrung der besten Spieler 
und Spielerinnen ihrer Altersklasse erfolgt am Sonntag auf der 
Tennisanlage Pfullingen nach Beendigung aller Spiele.

Springturnier bis Klasse M* 
in Sonnenbühl-Undingen
(pr) Am 03. und 04. September veranstaltet die Reit- und Fahr-
gemeinschaft TSV Undingen ein reines Springturnier. Rund 390 
Starter haben sich für dieses Wochenende auf der Schwäbischen 
Alb angemeldet. Vom Stilspringwettbewerb in der Einsteigerklasse 
bis hin zur Springprüfung der Klasse M* mit Siegerrunde bietet die 
Reitabteilung des TSV Undingen ein spannendes Programm. Der 
erste Turniertag (ab 8:30 Uhr) beginnt mit zwei Jungpferdeprüfun-
gen und endet (Start 16:15 Uhr) mit einer Springprüfung der Klasse 
M*. Das ist die finale Prüfung der diesjährigen Kreismeisterschaft 
des Pferdesportkreises Reutlingen. Am Samstagabend ab 19:00 
Uhr sorgt das „Springplatz-Fest“ am Weizenbierstand für einen 
gelungenen Abschluss des Tages. Am Sonntag ab 8.00 Uhr wird ein 
Stilspringen der Kl. A* ausgetragen. Das Highlight - Springprüfung 
Kl. M* mit Siegerrunde - ist auf 16.30 Uhr angesetzt. 
Es wird somit wieder ein spannendes Sportwochenende und lecke-
res Essen vom Food-Truck, sowie von der Kaffee- und Kuchenbar 
und dem Weizenbierstand erwartet. 
Eine Woche später, am 10. und 11. September, findet dann ein 
reines Dressurturnier bis zur schweren Klasse in Sonnenbühl-
Undingen statt. 

SWR 1 
Disco in 
Unterhausen
(pr) Am 24. September steigt 
in der Lichtensteinhalle in 
Unterhausen eine große SWR 
1 Partynacht. 
Feiern Sie mit und tanzen Sie 
mal wieder aus der Reihe, mit 
den größten Hits aller Zeiten! 
Discoklassiker, Kulthits, Rock 
und Pop – unsere SWR1 DJs 
haben alles dabei, was Sie in 
Tanz- und Feierlaune bringt und 
legen die Musik genau so auf, 
wie SWR1 Hörer:innen es aus 
dem Radio kennen und lieben. 
Mit Rock, Pop und Discosounds 
aus fünf Jahrzehnten ist garan-
tiert, dass für jeden Geschmack 
etwas dabei ist - vom Discoklas-
siker "I will survive" bis zur 
Hardrock-Nummer "Highway 
to hell".
Beginn der Party ist um 21.00 
Uhr, Einlass ist ab 20.00 Uhr, 
Karten gibt es im Vorverkauf 
im Rathaus Lichtenstein, in den 
Ortsämtern Holzelfingen und 
Honau sowie in der Bücherei 
Unterhausen.

wird vom Schwäbischen Albverein ab 14.00 Uhr mit Kaffee und 
Kuchen eingeläutet. Ab 14.30 gibt es im Zelt des Schwäbischen 
Albvereins musikalische Unterhaltung. Der Abend beginnt wieder 
um 19.00 Uhr. Um 09.30 Uhr am Sonntagmorgen gibt es einen 
ökumenischen Gottesdienst im Zelt des Schwäbischen Albvereins. 
Ab 11:00 lädt die GmV zum Jazz-Frühstück im Schlösslespark ein. 
Auch dieses Jahr erhebt die GmV keinen Eintritt zum Schlössle-
sparkfest. Die Vereine versorgen die Besucher mit verschiedenen 
Getränken und unterschiedlichem Essensangebot.

Der Citysprint auf Skirollern 
und Inlinern ist am Sonntag 
den 18. September und startet 
um 10.00 Uhr mit dem Prolog 
das heißt dem Einzelzeitfahren 
im Industriegebiet Sandwiesen. 
Ab ca. 11.30 Uhr erfolgen dann 
die Finalläufe auf dem rund 1,4 
km langen Rundkurs. Diese 
Jahr muss die Strecke erneut 
aufgrund der vielen Baustellen 
in der Stadt umgeplant werden. 
Start/Zielbereich bleibt aber in 
der Nähe der Firma Leder Rein-
hardt in der Sandwiesenstraße. 
Die Leonhardstraße und Teile 
der Großen Heerstraße (ab Ecke 
Leonhardstaße bis Auffahrt 
Bauhof) werden zeitlich kurz 
für den Verkehr während der 
Sprints gesperrt bzw örtlich 
umgeleitet. Auch der Rad-
weg Höhe Entensee muss am 
Sonntag an dieser Stelle etwas 
umgeleitet werden. 
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Verein Haus Sonnenfels 
feiert 50jähriges Jubiläum
(SH) Malerisch gelegen zwischen Echaz und Honauer Bahnhof, 
umrahmt von den Felsformationen der Albkante, mit wunderschö-
nem Blick auf Schloss Lichtenstein liegt Haus Sonnenfels. Sowohl 
die Lage als auch die Ideen der Bewohner*innen sorgen dafür, 
dass das Haus seit über hundert Jahren Scharen von Menschen 
anzieht - Reisende, die die damals im Haus gelegene Elfengrotte 
besichtigen wollten, Kinder- und Jugendgruppen, die ihre Ferien 
dort verbrachten und Festgesellschaften. In diesem Jahr steht ein 
ganz besonderes Fest bevor: 50 Jahre Haus Sonnenfels e.V. gefeiert 
wird vom 16. bis 18. September in der Elfengrottestraße 16. Los 
geht's am Freitag mit einem Konzert, Samstag und Sonntag gibt 
es White Diner, Kinder- und Mitmachprogramm, Sonntag einen 
großen Abschlussgottesdienst.

Mehrgenerationenhaus mit vielen Gästen
Im Jahr 1972 gründen Eugen und Maria Walker den Verein, nach-
dem sie das Grundstück erworben haben. Die Familie renoviert das 
Haus und beherbergt von nun an christlich geprägte Kinder- und 
Jugendgruppen. Die Idee erweist sich als Erfolg, über viele Jahre 
kommen Gruppen aus ganz Deutschland nach Honau. Für die Ver-
pflegung sorgen die Gastgeber, die Freizeitgruppen übernachten in 
den 44 Betten im Haus oder in Zelten auf der großen Wiese. Haus 
Sonnenfels bleibt während der ganzen Zeit ein familiengeführtes 
Mehrgenerationenhaus, die Verantwortung geht in den folgenden 
Jahren auf die nächste Generation über, bis im Jahr 2000 der 
Verkauf des Hauses zur Diskussion steht. Für Marcel und Fabian 
Duchesnes, die beiden Enkel der Vereinsgründer, ist dies keine 
Option, schließlich ist das Haus auch ein Stück Heimat für sie. Mit 
gerade mal 18 und 20 Jahren beschließen die Beiden einzusteigen 
und gemeinsam mit Mutter Renate das Haus weiterzuführen. Die 
beiden Brüder sanieren das Gebäude daraufhin über zwei Jahre 
lang in Eigenleistung, Marcel macht nebenbei eine Lehre zum 
Koch und kümmert sich um das leibliche Wohl der Gäste, Renate 
Duchesnes um alles Organisatorische. Später gründet Marcel 
einen eigenen Betrieb, seither kann das Gelände auch für private 
Feierlichkeiten gemietet werden. Im Jahr 2010 baut Marcel einige 
der Mehrbettzimmer zu einer Wohnung um, wo er mit Frau Julia 
einzieht, drei Kinder folgen. Inzwischen hat sich das Interesse 
der Gäste verlagert, die Anfragen für Hochzeiten und Catering 
werden zahlreicher, das Interesse für Gruppenfreizeiten immer 
geringer. Bei der Betreiberfamilie entsteht zur selben Zeit der 
Wunsch, das Haus für Neues zu öffnen und die Idee der Gemein-
schaft, die dem Verein zugrunde liegt, intensiver umzusetzen. Es 
werden Veranstaltungen wie der Markt im Garten und das Cafe 
im Garten etabliert. Als die Corona-Pandemie 2020 den gesamten 
Betrieb lahmlegt, nutzen die Duchesnes die Zwangspause für 
eine Neuorientierung und bauen die verbliebenen Gästezimmer 
in Wohnungen um. 

Nachhaltiger Begegnungsort mit Zukunftsvisionen
Heute wohnen elf Menschen dauerhaft im Haus Sonnenfels, die 
sich als große generationenübergreifende Wohngemeinschaft 
verstehen und den Wunsch haben, den Verein Haus Sonnenfels 
zu neuem Leben zu erwecken. 
Psychologin, Pastor, Handwer-
ker, Student – die neuen und 
alten Bewohner*innen sind alle 
berufstätig und haben nebenbei 
die Berufung, als Verein eine 
nachhaltige Begegnungsstätte 
zu schaffen. Der Verein steckt 
mitten in einer Neu-Findungs-
phase, entwickelt sich weiter, 
will eine Plattform bieten für 
Menschen mit Visionen und 
unter anderem Jugendarbeit 
fördern. Neue Vereinsmitglieder 
sind herzlich willkommen, wer 
will, darf gerne seine Fähigkei-
ten einbringen. Haus, Grund-
stück und Natur bieten beste 

Voraussetzungen für Gemein-
schaft und Begegnung. Und die 
meisten Menschen, die einmal 
dort waren seien fasziniert von 
der Schönheit des Geländes, 
berichtet Marcel: „Bei unseren 
Festen und Veranstaltungen 
haben wir immer eine tolle 
Stimmung und die meisten Leu-
te sind sehr angetan von dem 
Ort hier. Diese gute Stimmung 
wollen wir unbedingt weiterle-
ben“. Ehrenamtliche Formate, 
die sich etabliert haben, sind 
das Cafe im Garten während 
der Sommermonate oder Vol-
leyballtraining für Kinder und 
Jugendliche. Weiteres soll 
folgen, aber erst einmal wird 
gefeiert, für das Jubiläumsfest 
haben sich Gäste aus aller Welt 
angekündigt. Aber natürlich 
sind auch die Menschen aus der 
Region herzlich eingeladen zum 
Festwochenende im September.
www.haus-sonnenfels.de

Der Berg ruft
Gaudi, Spiele und Tanz
(pr) Der TVU, die Krautscheis-
ser, die Burgstoihexa und Wur-
zelsepp, laden am Samstag, 
den 17. September ab 14.00 
Uhr zum lustigen, närrischen 
Sportfest auf das Sportgelände 
Berg und zum Sportheim „Haus 
am Berg“ ein. Im Mittelpunkt 
stehen verrückte Spiele an de-
nen man nicht nur zuschauen, 
sondern auch teilnehmen kann. 

Auf dem Sportgelände spielen 
Gaudi-Teams mit- und gegenei-
nander. Für die Kinder geht’s ab 
14.00 Uhr los und die Erwach-
senen spielen ab 17.00 Uhr. 
Mittags gibt es ein Platzkonzert 
der Lichtensteiner Blasmusik 
und am Abend spielt DJ Rabbit 
Musik zum Tanzen und Singen. 
Anmeldung für Teams die 
Mitmachen möchten bis spätes-
tens 10. September bei 
www.tv-unterhausen.de

Die Jedermänner feiern 
50 Jahre Faustball Turnier
(BW) Einmal im Jahr, immer im September gilt auf der Wanne 
das Faustrecht. Das Faustballturnier der VfL Jedermänner ist 
fast schon Kult. Es ist Tradition dort beim Turnier mitzumachen. 
Entstanden ist die Idee zum Turnier wohl aus dem Schwabenberg-
fest, es sollte vor allem die Freude, der Spaß am Sport und die 
Gemeinschaft im Vordergrund stehen. „Damals sind wohl ganze 
Familien dort rauf auf die Wanne gegangen, zu den Trim-Dich-
Spielen und die Kinder von damals sind die Faustballspieler von 
heute.“, erzählt Jörg Bezler, der seit 2019 Vorstand der VfL Jeder-
männer ist. Die gute Stimmung ist das Wichtigste beim Turnier 
und das bei jedem Wetter. Egal ob Regen, Nebel oder Schneefall, 
ja auch das hat es schon gegeben, das Faustballturnier ist noch 
nie ausgefallen, auch nicht in den letzten zwei Coronajahren. 
Obwohl eine einzige Ausnahme gab es dann doch und da waren 
die Faustballer gar nicht selber schuld, 2013 war nämlich die 
Wanneauffahrt wegen Unwetterschäden gesperrt, weshalb das 
Turnier kurzfristig auf den Platz vor den Pfullinger Hallen verlegt 
werden musste. „Die Faustballer sind halt harte Knochen und 
spielen bei jedem Wetter.“, lacht Jörg Bezler. 35 ehrenamtliche 
Helfer machen das Turnier jedes Jahr möglich.

Vorbereitung mit alten Holzrechen
Am Tag vor dem Turnier treffen 
sich die Jedermänner auf der 
Wanne, um die Felder für das 
Faustballturnier zu präparieren. 
Dabei wird die Wiese ausge-
messen und die Felder grob 
abgesteckt, damit man entspre-
chend mähen kann. Als Orientie-
rungspunkte dienen hierbei der 
Gedenkstein und die ehemaligen 

Weitsprunggruben vom Schwabenbergfest. Danach wird die Wiese 
entsprechend den Markierungen gemäht. Anschließend wird mit 
historischen Holzrechen das Mähgut zusammengetragen und auf 
Folien weggebracht. Nachdem das Werk vollendet ist, gönnt man 
sich eine Krustenstange und ein Bier – auch das ist Tradition.

Spielen im Naturschutzgebiet bringt Einschränkungen
Am Turniertag trifft man sich dann bereits um 7.00 Uhr auf der 
Wanne und erlebt beim schönem Wetter einen herrlichen Sonnen-
aufgang. Die 2 Spielfelder werden nun exakt vermessen, abgesteckt 
und mit Kreide markiert. Löcher auf den Feldern werden mit Sand 
und Erde aufgefüllt. Parallel dazu werden die Zelte aufgestellt, der 
Verkaufsbereich vorbereitet und die Bierbänke und -tische aufge-
stellt. Seit jeher sind die Jederfrauen eine große Unterstützung 
beim Verkauf und den Kuchenspenden. Nach der Begrüßung um 
9.30 Uhr spielt dann "Jeder gegen Jeden".
Apropos Getränke und hier besonders beim Bier müssen Spieler 
und Gäste auch diesmal wieder ein paar Abstriche machen. Weil 
die Wanne zum Naturschutzgebiet gehört, dürfen die Jedermänner 
dort kein Kühlaggregat aufstellen. „Wir versuchen es diesmal mit 
einem Kühlanhänger, vielleicht ist das Bier ja dann wenigsten ein 
bisschen kühl,“ hofft Bezler. Übrigens auch Lautsprecher sind 
nicht erlaubt – alles in alter Tradition eben.
Für das Jubiläumsturnier am Sonntag, 18. September haben sich 
bereits 10 Mannschaften angemeldet aus den verschiedensten 
Abteilungen und Gruppen, sogar ein Musikverein ist dabei. Die 
Siegerehrung findet so gegen 16.30 Uhr statt. 



PFULLINGEN  // SCHULSTRASSE 28      BESTATTUNGEN AUF ALLEN FRIEDHÖFEN
WWW.MUTSCHLER-BETZ.DE

07121 79526 24 STUNDEN ERREICHBAR
AUCH SONN- UND FEIERTAGS

8 Standesamt Pfullingen und Lichtenstein 

Die Alternative zum Heim   -   Mehr als 24 h Pfl ege

Weil es zuhause schöner ist

Sie wünschen sich professionelle Pfl ege und liebevolle Betreuung? 
Eine vertrauensvolle Bezugsperson, die bei Ihnen zu Hause bleibt?
Wir haben die besondere Lösung: Die Mehr-Zeit-Pfl ege® von AiP.

www.aip-pfl ege.de07121 . 909 73 30

Geburten
in Pfullingen
Standesamtliche Nachrichten, 
wie Geburten, Hochzeiten 
Sterbefälle dürfen sie gerne 
direkt an das Pfullinger Journal 
schicken, wir veröffentlichen 
diese dann kostenlos für Sie
Schreiben Sie uns eine Mail an: 
info@pfullinger-journal.de.

Goldene Hochzeit 
in Pfullingen

01.09.	Maria und Hans-
Jürgen Balzereit

15.09.	Dragica und Marijofil 
Prskalo

22.09.	Christel und Hans-
Joachim Dannecker

29.09.	Ursula und Werner 
Wohnus

Altersjubilare
in Pfullingen
Geb.	 Alter	 Name

02.09.	75J.	Volker Friedrich

02.09.	75J.	Waltraud Brand
geb. Boley 

04.09.	75J.	Elfriede Bartsch
geb. Lang 

04.09.	70J.	Walter Gabel
06.09.	85J.	Eberhard Busch
08.09.	80J.	Maria Keppler

geb. Ries 
08.09.	75J.	Karl Wagner
08.09.	70J.	Bärbel Schwille

geb. Otto
09.09.	70J.	Asim Kadric
10.09.	90J.	Gertrud 

Luckhardt
geb. Scheurer

10.09.	85J.	Heinz Ebinger
11.09.	80J.	Klaus Troß-

Weinacht
geb. Troß 

12.09.	95J.	Elisabetha 
Durlas
geb. Benz

12.09.	70J.	Margret 
Molfenter
geb. Raach

13.09.	75J.	Heinz 
Mollenkopf

14.09.	85J.	Alfred Mayer
14.09.	80J.	Bernd Friedel
14.09.	75J.	Ludmilla Petri
14.09.	70J.	Brigitte 

Schitthelm
geb. Kress

15.09.	85J.	Eberhard 
Schmidt

15.09.	75J.	Margrit Klopfer
geb. Losch

19.09.	85J.	Christel Beck
geb. Gießelmann

19.09.	80J.	Dieter Reiff
19.09.	80J.	Maksimilijana 

Birman
geb. Mali

19.09.	70J.	Renate Müller
geb. Raisch

20.09.	70J.	Gerhild Krause
21.09.	70J.	Ioanis Lasaridis
24.09.	95J.	Ruth Losch

geb. Götz
24.09.	85J.	Elfriede Reiff
24.09.	85J.	Heinz Mader
25.09.	90J.	Hedwig 

Wildemann
geb. Kraft 

25.09.	75J.	Helga Schäfer
geb. Votteler

25.09.	70J.	Rosemarie Bölk
25.09.	70J.	Eveline Wohnus

geb. Melms
26.09.	80J.	Warnita 

Cichowicz
geb. Fütterer

26.09.	70J.	Ljubica 
Popovcak
geb. Koropa-
novska

28.09.	75J.	Jadwiga Skolik
geb. Muza

29.09.	85J.	Oskar Wittke
29.09.	75J.	Erika Schmid

geb. Rogoschew-
ski

30.09.	75J.	Hartmut  
Tismer

30.09.	75J.	Erich  
Eberhardt

30.09.	75J.	Philip Hertzog
30.09.	70J.	Hubert Dyjas

Sterbefälle
in Pfullingen

17.06.	Werner Uhlmann
21.06.	Helga Baum
27.06.	Ilse Hagmaier
27.06.	Anneliese Losch
04.07.	Rose Knüppel
18.07.	Lothar Dörflinger
18.07.	Myrta  

Zimmermann
20.07.	Karl 

Schwingenschlögl
20.07.	Charlotte  

Schumann
21.07.	Helmut Weiß
25.07.	Martha Boley

Hartweg 6
25.07.	Hildegard Muschong
26.07.	Berta Wohnus
09.08.	Albert Stoll

Elsterweg 19 
09.08.	Ernst List
10.08.	Franz Kiefer

Die Veröffentlichung der Ster-
befälle geschieht mit freundli-
cher Unterstützung von Weible 
Bestattungen und Trauerkultur 
sowie Mutschler und Betz 
Bestattungen.

Eheschließungen
in Lichtenstein

22.07.	Alexandra Sum und 
Hannes Hättich
Schillerstraße 19, 
Mühlheim an der 
Donau 

01.08.	Djammila Stoll und 
Tobias Dieter Endries
Ulmenstraße 16, 
Sonnenbühl 

05.08.	Melanie Zimmer 
und Michael Johann 
Häupler
Sterntalerweg 11/1, 
Steinenbronn

06.08.	Sarina Schüßler 
und Patrick Jürgen 
Heinemann
Burghalde 50, Wildberg 

12.08.	Sandra Henselmann 
und Thomas Weuthen
Karl-Rehm-Straße 5, 
Lichtenstein 

Goldene Hochzeit
in Lichtenstein

01.09.	Barbara und Richard 
Deschner
Unterhausen

01.09.	Hilde und Martin 
Ziegler, 
Unterhausen 



Samariterstift am Laiblinspark 0 71 21 / 97 34-0
Samariterstift am Stadtgarten 0 71 21 / 9 30 38-0
www.samariterstiftung.de

Gute Pflege ist wählbar – unsere Angebote in Pfullingen:
• Pflegehäuser 
• Kurzzeitpflege 
• Tagespflege Mo-Sa
• Betreutes Wohnen 
• SAMARITER Wohnen Pflege-WG

• SAMARITER Mobil ambulante 
Pflege und Betreuung, Hausnotruf

• Mittagstisch, Café
• Treffpunkt Kutscherhaus und  

Treff Jahnstraße
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20.09.	Irmgard und  
Ernst Gassner 
Honau 

Diamantene 
in Lichtenstein

17.08.	Renate und  
Ferdinand Abele
Unterhausen 

Eiserne Hochzeit
in Lichtenstein

24.08.	Else und Erich 
Brändle
Holzelfingen 

Altersjubilare
in Lichtenstein
Geb.	 Alter	 Name

07.09.	85J.	Günter Reiff
Unterhausen

10.09.	80J.	Emine Kaderli
Unterhausen

11.09.	80J.	Margrit Reiff
Holzelfingen

15.09.	80J.	Hannelore Epli
Unterhausen

15.09.	85J.	Hartmut 
Hollenberg
Holzelfingen

16.09.	85J.	Paula Gekeler
Holzelfingen

16.09.	85J.	Margarethe  
Werz
Holzelfingen

22.09.	95J.	Gerhard  
Kißling
Unterhausen

27.09.	80J.	Käthe Munz
Unterhausen

29.09.	80J.	Gerda 
Dannenmann
Unterhausen

Sterbefälle
in Lichtenstein

22.07.	Ernst Gottlob Munz
Ohnastetter Straße 3, 
Lichtenstein 

25.07.	Marta  
Johanna Boley
geb. Glöser, Heerstr. 
41, Lichtenstein 

26.07.	Siegbert Reiff
Heerstraße 41, 
Lichtenstein 

09.08.	Fritz Hipp
Brunnenstraße 14, 
Trochtelfingen 

10.08.	Monika Spitzer
Heerstraße 41,
 Lichtenstein 

16.08.	Ernst Trudel
Maierwiesenweg 2, 
Lichtenstein

Allen Jubilaren. Hochzeitern 
und Eltern von Neugeborenen 
unseren herzlichsten 
Glückwunsch - 
den Trauernden unser 
Mitgefühl.

Tagespflege in Eningen geschlossen
(pr) Die Tagespflege in Eningen hat ihren Standort zum 31. Juli in 
Eningen geschlossen. Weiterhin bestehen bleibt die Tagespflege in 
Pfullingen in der Badstraße sowie der ambulante Dienst.
Bei Fragen und für weitere Informationen erreichen Sie die Pflege 
im Echaztal unter 07129 - 1424930
oder www.pflege-im-echaztal.de. 

Kalenderbilder 2.0
(BW) Nach dem tollen Erfolg des Pfullinger Kalenders „Bei uns zu 
Hause 2022“, wollen wir auch in diesem Jahr einen Wandkalender 
auflegen, der die Schönheit unserer Region zeigt. 
Sie haben einen der wunderschönen Wanderwege erwandert und 

Festwochenende Seelsorgeeinheit Echaztal:

Einweihung neuer 
Kindergarten und 50 Jahre 
St. Wolfgang Kirche
(pr) Nach langer und aufregender Bauzeit kann der Neubau des 
Katholischen Kindergartens St. Josef am Samstag, 24. Septem-
ber feierlich eingeweiht werden. Der Neubau eines kirchlichen 
Kindergartens in einem Mietmodell durch einen Bauträger ist 
eine ungewöhnliche Konstellation, die von allen Partnern mit 
Engagement und gegenseitigem Vertrauen getragen wurde.
Der Festtag startet um 11.00 Uhr mit Grußbotschaften der betei-
ligten Partner. Im Anschluss ist die Öffentlichkeit von 12.00-17.00 
Uhr ins neue Gebäude zu einem Tag der offenen Tür eingeladen. 
Bei einem Fest für die Kinder und Familien sind neben Speisen 
und Getränken auch Kinderschminken, Ballontiere und ein Eis-
wagen geplant.

Am Sonntag, 25. September wird das 50jährige Bestehen der Kir-
che St. Wolfgang gefeiert, deren Grundstein am 30.10.1970 gelegt 
und deren Einweihung am 01.10.1972 erfolgte. Dieses Goldene 
Kirchenjubiläum startet um 10.00 Uhr mit dem Festgottesdienst 
und der Krönungsmesse in C von W. A. Mozart, aufgeführt durch 
den Kirchen- u. Projektchor und Mitgliedern der Württembergi-
schen Philharmonie Reutlingen.
Im Anschluss gibt es ein buntes Programm mit Mittagessen, 
Schminkclown „Bine“, Ballonmodellage mit „Nick the Twist“ und 
einer Bilderschau „50 Jahre St. Wolfgang“.
Zum Abschluss findet um 18.30 Uhr in St. Wolfgang ein Gospel-
konzert mit dem „Gospeltrain Willmandingen“ statt.

mit dem Objektiv eingefangen, 
oder sie haben sich auf ihr Rad 
geschwungen und sind bergauf 
und bergab die Radwege ab-
gefahren, haben dabei schöne 
Momente eingefangen, oder 
sie sind nur einfach abends im 
Abendrot spazieren gegangen 
und haben die letzten Strahlen 
der Sonne erwischt?

Schicken Sie uns ihre Bilder.
Wie haben Sie das vergangene 
Jahr erlebt? Welche schönen, 
überraschenden Eindrücke 
haben Sie im Foto festgehalten? 
Egal ob sie im Winter auf der 
Loipe oder beim Schlittenfah-
ren, stimmungsvolle, lustige 
Eindrücke mit ihrer Kamera 
festgehalten haben oder jetzt im 
Sommer oder den Sommerferi-
en an einem unserer vielen Seen 
oder Bäche den Augenblick mit 
der Familie oder alleine einge-
fangen haben.

Teilnahmebedingungen:
Schicken Sie uns eine Mail mit 
Ihrem Bild unter dem Stichwort 
"Kalenderbild" an: kalender@
journal-redaktion.de. Dazu 
eine Beschreibung, wo und 
wann das Bild aufgenommen 
wurde, bitte nicht älter als 
ein bis zwei Jahre. Außerdem 
ihren vollständigen Namen 
und die Einwilligung, dass das 
Bild veröffentlicht werden darf. 
Falls Ihr Bild ausgewählt wird, 
erscheint ihr Name mit Bild 
im Jahreskalender 2023 des 
Pfullinger Journals. 
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Jede Stunde 1000 neue Computerviren:

Cyberversicherung hilft 
gegen Internetkriminalität
(pr) Anfang August sind die Internetseiten der Industrie-und 
Handelskammern gehackt worden. Teilweise sind sie noch immer 
nicht erreichbar. Das Internet mit seinen unzähligen vernetzten 
Rechnern ist privat und beruflich – Stichwort Homeoffice – nicht  
mehr wegzudenken. Die Kehrseite dieser allseitigen Rechnerkom-
munikation ist die Zunahme der Internetkriminalität. 

IT-Experten schätzen, dass so weltweit stündlich  rund 1.000 neue 
Virenprogramme entstehen. Deren kriminelle Programmierer 
sind nur darauf aus, Computer zu infiltrieren, zu zerstören oder 
Daten zu verschlüsseln, um beispielsweise Lösegeld zu erpressen. 
Den so entstandenen volkswirtschaftlichen Schaden beziffert der 
Verband der deutschen Informations- und Telekommunikations-
branche BITKOM auf jährlich 55 Milliarden Euro. Schließlich geht 
heute ohne Computer fast nichts mehr, und auch privat lagern 
unwiederbringliche Fotos und Filme auf den heimischen Rechnern.

Feuerversicherung des 21. Jahrhunderts
„Wenn im Betrieb oder Zuhause die Computerbildschirme schwarz 
bleiben, kann die Cyberversicherung weiterhelfen“, informiert 
Matthias Gaiser, Vorsitzender des Bezirks Reutlingen im Bundes-
verband Deutscher Versicherungskaufleute (BVK). „Sie unterstützt 
beispielsweise durch die Beauftragung von IT-Spezialisten, dass 
persönliche Daten oder Fotos wiederhergestellt werden oder kann 
– je nach Tarif und abgeschlossenen Vertrag – Rechtsanwaltskosten 
übernehmen, wenn gestohlene private Fotos und Daten im Internet 
veröffentlicht oder beleidigende Inhalte verbreitet werden. Eine 
psychologische Erstberatung bei Cyber-Mobbing kann ebenfalls 
Bestandteil einer Cyberversicherung sein.“

Die Versicherungstarife variieren stark in ihren Leistungen und 
Schadensdeckungen und differieren stark für Privatanwender 
und Gewerbetreibende. Interessierte sollten sich vorher genau 
Gedanken machen, bis zu welchem Grad sie abgesichert sein 
wollen und welche Dienstleistungen sie nach einem Cyberangriff 
in Anspruch nehmen möchten. Ein persönliches Beratungsge-
spräch beim Versicherungsvermittler/in des Vertrauens kann hier 
sicherlich weiterhelfen.

Die Cyberversicherung bildet die Feuerversicherung des 21. 
Jahrhunderts. Und wie die Feuerversicherung einen Brandschutz 
fordert, stellen Cyberversicherungen auch einige Bedingungen, die 
von Privatleuten und  Unternehmen zu erfüllen sind, wenn sie nach 
einem Angriff den Versicherungsschutz in Anspruch nehmen. So 
müssen die Rechner ein Mindestmaß an Schutz aufweisen, z. B. 
mit einem aktuellen und professionellen Virenschutz ausgestattet 
sein, Update-Routinen beinhalten und eine regelmäßige Datensi-
cherung. Letztere sollte sowieso Standard sein. Denn wie gesagt: 
Jede Stunde entstehen 1.000 neue Computerviren. 

Albverein 
mit Programm 
für jedes Alter
Seit über 20 Jahren leitet Doris 
Sautter (oben im Bild) den über 
600 Mitglieder starken Schwä-
bischen Albverein in Pfullingen. 
Der Verein hat vielfältige Mit-
machangebote für Mitglieder 
und für Gäste. Wer nach des 
Tages Arbeit Entspannung 
braucht, kommt zum “Feiro-
badglaif“, wer lieber mit dem 
Fahrrad unterwegs ist, geht 
zu den „Mittwochsdräpplern“ 
getrieben mit Muskelschmalz 
oder mit Batteriehilfe, wer 
gerne mit dem Bus fährt, sitzt 
bei der „Altenfahrt“ mit Fami-
lie Hauff richtig. „Singen und 
Musizieren“ ist angesagt beim 
„Volksliedersingen“ es gibt so-
gar zwei „Akkordeongruppen“. 
Wer aktiv bei Pflege und Erhalt 
unserer Landschaft mitwirken 
möchte, ist in der „Natur-
schutzgruppe“ um Thomas 
Fink in besten Händen. Zu den 
„Kulturwanderungen“ kommen 
Gäste aus dem ganzen Land, 
ebenso in das vom Albverein 
betriebenen „Trachtenmuse-
um“. Im „Mühlenmuseum“ 

Louis Laiblin mit Sekretär Alfred Ney 
vor Pavillon im Park der Villa Laiblin
(WP) Der Pavillon aus dem Jahr 1912 ist der einzige bis heute 
erhaltene Pavillon von ehemals mindestens 5 Gartenhäuschen 
unterschiedlicher Bauart. Erstellt wurde er von dem jungen 
Architekten Herbert Baelz aus Stuttgart. Ins Innere gelangt man 
durch einen mit ionischen Säulen gefassten Eingang. Stein- und 
Bildhauerarbeiten fertige der damalige Pfullinger Steinmetz Anton 
Becker. Alle Arbeiten einschließlich der Inneneinrichtung wurden 
von einheimischen Handwerkern ausgeführt. Beheizt wurde mit 
einem elektrischen Heizofen „Prometheus“ der Neckarwerke 
Aktiengesellschaft. Fenster rundum und über dem Eingang sorgen 
für Sonnenlicht zu allen Tageszeiten. Bei Dunkelheit erleuchteten 
18 elektrische Lampen den Pavillon. Vier Buxuskegel säumten 
den Eingangsbereich.
Dieser im „Jugendstil“ errichtete Pavillon leidet momentan unter 
eindringender Feuchtigkeit und Vandalismusfolgen. Die Stadtver-
waltung wird im Zusammenhang mit dem 150sten Jubiläum der 
Villa im nächsten Jahr, 1923, Sanierungsarbeiten durchführen. 
Zusammen mit Geschichtsverein und weiteren lokalen Akteurs-
gruppen wird ein Nutzungskonzept erarbeitet, um den Pavillon zu 
sanieren und der interessierten Öffentlichkeit wieder zugänglich 
zu machen.
Nächste Öffnungen: So. 04. September und So. 11.September, 
14 – 17 Uhr. Der Eintritt ist frei.
Nächste Führungen: So. 11.September: 11.00 Uhr mit Martin Fink, 
Ein Leben im Wirtschaftsbürgertum der 1920er Jahre; 14.00 Uhr 
mit Prof. Waltraud Pustal, Industriegeschichte und Kunst. Die 
Künstler*innen bei Louis Laiblin.
(Bild: Foto Burgemeister)

kann man die Verarbeitung aller Getreidearten lernen, sofern die 
Echaz genügend Wasser führt, um alle Maschinen anzutreiben.

Darum gilt folgendes Verslein:
Statt bewegungslos vor der Glotze hocken
Steig ein in deine Wandersocken
Und tritt freudig ein
In den Pfullinger Albverein
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Heiz- und Betriebskostenabrechnungen      Legionellenuntersuchung

Rauchmelderservice Vermietung / Montage von Messgeräten

Bertsch Abrechnungsservice GmbH 
Schloßgartenstr. 109
72793 Pfullingen

Telefon: 07121 - 696233-0
info@bertsch-abrechnungsservice.de
www.bertsch-abrechnungsservice.de

Ihr Dachdecker- und Holzbau - Profi von der Alb

Bauen - Modernisieren - Sanieren

Dachsanierungen
Altbausanierungen
Neubau/Umbau
Wärmedämmungen
Fassadenbekleidungen
Dachflächenfenster
Innenausbau
u.v.m.

Ideen öffnen Räume

ALLE LEISTUNGEN:

EIN PREIS - EIN TERMIN

MIT SCHÖLL

Zimmerei · Dachdeckerei
Sirchinger Weg 1
72525 Münsingen-Rietheim
Tel. 07381/3287 · Fax 6491
www.zimmerei-schoell.de

Leut, viele von Euch werdet sich sicher 
fragen, ob der Leibssle nicht auch 

ab und zu an der Wirklichkeit 
verzweifelt, wenn sie wieder 

mal nicht so isch, wie er sie 
sieht. Da muss ich Euch gleich 
entgegnen: 
Jawoll! Des heißt, je nach-
dem, wie du sie anguggsch.

Die Marlies zum Beispiel, 
mei Schwägerin, also die 
Schwester von meiner Frau, 
die Lisbeth. Die hat den 

lieben langen Tag eine grana-
tenschlechte Laune, weil sie im 

grunde genommen meint, sie sei 
um ihr Glück bracht worden. Von 

dem Kerle, damals, als er sie sitzen 
lassen hat vor 30 Jahr, und des auch noch 

ohne Kind. Seither ghört sie zu dene Leut, die die Muck an der 
Wand stört, und des muss nicht mal ihre sei. Wie soll ich sie 
beschreiben – mr kann sagen, sie ghört zu dene Leut, die über 
den Zucker schimpfen, weil der schließlich der Stoff sei, der den 
Kaffee so bitter macht, wenn man keinen reintut. Des ging so weit, 
dass sie sich neulich am Tisch zu meiner Frau gewandt, dabei auf 
mich zeigt und zwischen den Zähnen rauspresst behauptet hat: 
Der Leibssle, dieser Seggl von Optimist, hat mehr im Glas als sie!

Drbei isches ihr schnurzegal, was die Wirklichkeit isch. Alles des, 
was sie sieht, isch die Wahrheit, Punkt. Was anders isch überhaupt 
nicht auf ihrer Welt. Ich hab mir oft überlegt, ob ich sie mal a 
bissle lufpen soll, damit sie mal a andere Perspektive erfährt, aber 
hab des dann schnell wieder verworfen. Weil eigentlich hat sie´s 
doch schön! Sie isch ja Überzeugungstäterin und fühlt sich wohl! 
Drum hab ich dacht, wenn mr ihr ihre Lebenslüge wegnehmen 
tät, tät mr zugleich au ihr Glück mopsen.

Und des Streben nach Glück isch ja ein originäres individuelles 
Freiheitsrecht, zumindest wenn es nach dem Thomas Jefferson 
geht, der des in die Unabhängigkeitserklärung der USA neischrei-
ben lassen hat. Des war sicher sei Wahrheit, die Wirklichkeit war 
ihm da jetzt wahrscheinlich nicht so wichtig, wenn mr seit damals 
die verschiedenfarbigste Menschengruppen anguggt. Vielleicht hat 

Was isch denn jetzt wirklich wahr?
er ao bloß denkt: Streba derfsch 
so viel de willsch, no könn mer 
emmer no gugga.

Es isch aber ao so a Sach 
mit dieser Ware Wahrheit. 
Da kommt doch scho unser 
Schöpfer in ein echtes Dilemma, 
wenn, sag mer mal, bloß mal 
angnommen, Kleinengstingen 
gegen Großengstingen kickt. 
Kleinengstingen isch evange-
lisch, Großengstingen katho-
lisch. Beide bitten um Beistand 
beim Schöpfer. Jetzt, wem soll 
er beistehen? Er hört beide zu, 
es sind beide überzeugt, und 
keinem kann er Gotteslästerung 
vorwerfen. Wahrscheinlich 
lässt er oft einfach den gwinnen, 
der besser kickt und die andere 
sind trotzdem keine Seggl.

So könnt mer doch einfach 
vieles, ao jetzt grad, anguggen: 
Bevor mr die andere Seit nicht 
ao amol anguggt hat, kommsch 
der Wirklichkeit nicht näher. Mr 
muss die andere Seit aber halt 
ao zulassen. Also ich moin, 
nemmer doch grad nomol des, 
wenn in Engstingen einer von 
beiden 4:0 hintenliegt, wär´s 
gschickt, er tät sei Spielweise 
umstellen, Unterstützung von 
oben hin oder her.

So mach ich´s doch ao! Des 
heißt, bis auf den Zeeb, dem 
Granaten …. Ober … Bei dem 
bin ich mir noch nicht sicher, 
ob er mich immer aufregt 
oder bloß, wenn ich ihn seh. 
Der Schlotterbeck hat gsagt, 
schwätz doch mal mit ihm, aber 
ich lass mir doch nicht über 
ein mögliches Verständnis mei 
Meinung verhageln.

Gute Zeit weiterhin!,
wünscht Euch
Euer Leibssle

Ab in den Urwald…
Zeichenkurs mit Ateliersführung für Kids und Teens
(RM) Sehen, staunen, diskutieren und selbst kreativ werden in der 
Gemeindebücherei und im Atelier von Gudrun Krüger. 
Gemeinsam mit MarEl Schaefer vom Förderverein Eninger 
Kunstwege geht es ab in den Bücherei-Urwald. Dort steht sie, die 
mächtige Urwaldkrone von Gudrun Krüger, der bekannten Eninger 
Bildhauerin. Was eine Bildhauerin so macht und warum Gudrun 
Krüger eine Urwaldkrone gestaltet hat, das und vieles mehr könnt 
ihr erfahren und euch auch selbst ausprobieren.
Der Zeichenkurs findet in der Bücherei Eningen und dem Atelier 
von Gudrun Krüger statt am 01. September um 15.30 Uhr.
Nach einem Zeichenkurs in der Bücherei geht es weiter in das Ate-
lier der Künstlerin, wo ihr einiges sehen und ausprobieren könnt.
Anmeldung unter 07121-8928100

Kinderkleiderbörse in 
Eningen
(pr) Am 24. September von 13.00-16.00 Uhr findet, auf dem Park-
platz vor dem Andreasgemeindehaus, die Kinderkleiderbörse statt. 
Standgebühr 12 Euro (zuzgl. 3 Euro Tischgebühr, wenn Sie keinen 
eigenen Biertisch mitbringen). Gerne können Sie sich auch mit 
Freunden den Tisch teilen. Ihren Stand können Sie mit Kleidern 
ab der Größe 164 und Schwangerschaftskleidung im Gemeinde-
haus aufbauen, dort sind auch Umkleidekabinen. Sie können ab 
12.00 Uhr aufbauen. Anmeldung ab dem 1. September bis zum 
21. September bei iris@fam-weinmann.de. Bei weiteren Fragen 
können Sie uns gerne anrufen. 07121/1361821 oder 07121/81492. 
Den Erlös spenden wir an Ärzte ohne Grenzen.

HAP-Grieshaber-Weg 
wird eingeweiht
(RM) Am 4. September um 14.00 Uhr im Foyer der HAP-Grieshaber-
Halle, Eningen unter Achalm sind die Besucher eingeladen.
In Etappen haben sich die Verantwortlichen aus dem Förderver-
ein Eninger Kunstwege der Erstellung und Konzeptionierung des 
Eninger Kunst- und Naturweges zu Ehren HAP Grieshabers vor 
8 Jahren angenommen und mit viel ehrenamtlichem Engagement 
das Projekt in diesem Jahr zu Ende geführt. Die Idee war, HAP 
Grieshabers Schaffensperioden für Besucher dort erfahrbar zu 
machen, wo der große Maler, Holzschneider, Drucker, Poet und 
Lehrmeister lebte. 
HAP Grieshaber hinterlässt ein bedeutendes künstlerisches Erbe 
und es ist eine verantwortungsvolle Aufgabe, dieses Erbe zu 
wahren und für Besucher zugänglich zu machen.
Der Förderverein Eninger Kunstwege stellt sich gemeinsam mit 
Grieshaber Experten aus ganz Deutschland und mit Unterstützung 
der Gemeinde seit 2013 dieser Aufgabe und kann nun das bisher 
größte Projekt, den „HAP-Grieshaber -Weg“ gemeinsam mit der 
Gemeinde beschließen.
Die Kulturwissenschaftlerin Andrea Bachmann, wird den Besu-
chern einige sehr persönliche Einblicke in das Leben des Holz-
schneiders gewähren.
Nähere Informationen erhalten Sie auf der Homepage des Förder-
vereins Eninger Kunstwege. Bereits jetzt können Interessierte den 
Weg begehen. Eine Infotafel am Parkplatz der HAP-Grieshaber-
Halle und der „rote Pan“, als Wegzeichen, helfen die richtige 
Fährte aufzunehmen. 
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ANS 
TESTAMENT 
GEDACHT?

Infos auf unserer 
Website

Hauptstraße 42
72800 Eningen

Tel. 07121-815 52

Lichtensteinstaße 1 
72770 Reutlingen

Tel. 07072-92 20 25 www.werzundsohn.de

HÖRTESTWOCHEN BEI AKERMANN!

HÖRTESTWOCHEN 
BEI AKERMANN

BESTES 
HÖREN HAT 

VIELE 
GESICHTER! Nutzen Sie die Gelegenheit und überprüfen 

Sie Ihr Hörvermögen kostenlos bei den 
Akermann Hörtestwochen. Unsere Spezia-
listen sind für Sie da und beraten Sie fach-
kundig rund um das Thema bestes Hören. 

Vereinbaren Sie gerne im Vorfeld telefonisch 
einen Termin, sodass wir uns in aller Ruhe Zeit 
für Sie nehmen können.

Reutlingen · Pfullingen · Betzingen · Eningen · Balingen

PFULLINGEN Marktstraße 3 · 72793 Pfullingen
Tel.: 07121 - 790455 · pfullingen@akermann.de

ENINGEN Hauptstr. 44 · 72800 Eningen u. A.
Tel.: 07121 - 87033 · eningen@akermann.de

www.akermann.de

Arbachtalstraße 2 . Eningen
Tel. 07121/8 37 90
www.rolf-schaefer.de
info@rolf-schaefer.de

Heizungen
Pellets, Gas, Öl, 
Solar,
Bäder,
Renovierung,
Kundendienst ...

Rolf SCHAFERGeburten
in Eningen

Standesamtliche Nachrichten, 
wie Geburten, Hochzeiten und 
Sterbefälle dürfen sie gerne 
direkt an das Pfullinger Journal 
schicken, wir veröffentlichen 
diese dann kostenlos für Sie.
Eine Mail genügt an: 
info@pfullinger-journal.de

Goldene Hochzeit
in Eningen

01.09.	Elisabeth Erna und 
Hermann Bernhard 
Bauer

08.09.	Gabriele und Franz 
Häring

08.09.	Hannelore und 
Jürgen Hack

09.09.	Edeltraud Anna und 
Wolfgang Konrad 
Lutz

13.09.	Bozica und Rajko 
Milincic

29.09.	Regina und Helmut 
Eckert

Gnaden Hochzeit 
in Eningen

06.09.	Käthe Charlotte und 
Helmut Bäcker

Altersjubilare
in Eningen
Geb.	 Alter	 Name

02.09.	80J.	Hans-Dieter 
Strobel

02.09.	75J.	Bernd Freund
05.09.	85J.	Christa 

Elisabeth 
Splettstößer

06.09.	75J.	Peter Lothar 
Waller

10.09.	95J.	Brunhilde 
Schmid

10.09.	75J.	Peter Johannes 
Adelberger

11.09.	70J.	Anna Mezqer
12.09.	85J.	Albert  

Karl Rall

13.09.	70J.	lrmgard Lina 
Mader

14.09.	85J.	Sieqfried Otto 
Schaufler

15.09.	85J.	Agnes Götz
15.09.	85J.	Marqarete 

Eberhardt
16.09.	70J.	Heinz Karl 

Schwörer
19.09.	90J.	Stanislava 

Drobnic
19.09.	75J.	Ellen Margarete 

Greiner
21.09.	75J.	Jürgen Hack
22.09.	85J.	Sabine  

Kemmler
22.09.	75J.	Bernd  

Leonhardt
23.09.	75J.	Katharina 

Schmidt
23.09.	75J.	Ivan Vukosav
23.09.	75J.	Heinz Richard 

Hoffmann
23.09.	70J.	Georg Helmut 

Klöß
25.09.	70J.	Rosemarie Haug
27.09.	100J. Maria  

Tiemann
28.09.	75J.	Dr. Martin Bruno 

Stein
28.09.	70J.	Axel Hummel
29.09.	80J.	Renate Eisa 

Wittlinger
29.09.	75J.	lnes Möhler

Friedrich Palmer: 
Graphik und Zeichnung im 
Paul-Jauch-Haus
(RM) Ab 2. September heißt es 
im Eninger Paul-Jauch-Haus 
„Heimspiel“ für Friedrich Pal-
mer. Der Eninger Künstler zeigt 
in der kommenden Einzelaus-
stellung „Realitätsverlust“ sei-
ne neuen, detailverliebten und 
skurrilen Tuschezeichnungen, 
die seit Jahren sein Marken-
zeichen sind.

Ebenso werden handgezeichnete Monotypien zu sehen sein, wel-
che digital überarbeitet, koloriert und in einer kleinen, exklusiven 
Auflage von jeweils 3 Exemplaren erscheinen. In dieser neuen 
Schaffensperiode verbindet Palmer Tuschestift und Bleistift 
gekonnt und vereint die Techniken in einem Werk.
Die Vernissage findet am Freitag, den 2. September um 19 Uhr 
im Paul-Jauch-Haus, Eitlinger Straße 5, statt. Die Einführung 
in die Ausstellung hält die Kunsthistorikerin Jutta Fischer. Alle 
Kunstinteressierten sind herzlich eingeladen. Bei gutem Wetter 
findet die Veranstaltung im idyllischen Garten des Hauses statt.
Bis zum 2. Oktober 2022 ist die Ausstellung immer sonntags von 
14.00-17.00 Uhr zu sehen. Weitere Besichtigungen auf telefonische 
Anfrage unter 07121 8921255.

Am Sonntag, den 18. September findet im Rahmen der Ausstel-
lung von 14.00-17.00 Uhr eine Monotypie-Druckvorführung mit 
dem Künstler statt.

Tag der offenen Ateliers in 
Eningen
(GeE) Als Kunst- und Kulturgemeinde freuen wir uns, dieses 
Jahr erstmalig den „Tag der offenen Ateliers“ mit zahlreichen 
Künstlerinnen und Künstlern, Ausstellern und vielen weiteren 

Kulturakteuren veranstalten 
zu können. 

Deshalb lädt die Gemeinde alle 
Kunstinteressierten von Nah 
und Fern dazu ein am 25. Sep-
tember von 14.00 -18.00 Uhr, in 
die Welt der Eninger Kunst und 
Kulturszene einzutauchen. Sei 
es vor Ort, am Ursprung des 
Entstehens, in den Ateliers oder 
an den öffentlichen Plätzen, 
wo sich die Kunstschaffenden 
präsentieren und Begegnung 
stattfindet. 

Im Herzen der „drei Zonen“, 
die durch den Nachmittag und 
die verschiedenen Ateliers 
führen, finden Sie Rast im 
Grünen: Im Krügerpark findet 
umrandet von ausstellenden 
Künstler:innen das White Pick-
nick mit kulturellem Rahmen-
programm statt.

Nähere Infos zu den einzelnen 
Ateliers und den Routen finden 
Sie unter: www.eningen.de.
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Tipps. Termine. 
Veranstaltungen

Regelmäßige Termine.
Bürgertreff Pfullingen
Mo./Mi./Fr. 8.30 bis 11.30 
Uhr offenes Büro; montags 
Seniorengymnastik um 10.30 
Uhr, ab 25. April; mittwochs 
Café Central um 14.30 Uhr und 
Bücherstube geöffnet von 16 
bis 18 Uhr im „Alten Rathaus", 
donnerstags Projekt- und Fahr-
radwerkstatt um 14 bis 17 Uhr; 
freitags Bücherstube im „Alten 
Rathaus“ von 9 bis 11.30 Uhr.

Stadtbücherei
Öffnungszeiten:
Di 14.00 – 18.30 Uhr
Mi 09.00 - 12.00 Uhr und
14.00 – 17.00 Uhr
Do 14.00 Uhr - 18.30 Uhr
Fr 9.00 – 12.00 Uhr, 
14.00 - 17.30 Uhr
Sa 10.00 - 12.00 Uhr, 

In den Sommerferien ist 
die Stadtbücherei noch bis 
10.September geschlossen!

Diakonie Sozialstation 
Pfullingen Eningen
Betreuungsgruppe für ältere 
Menschen, immer dienstags 
von 11.00 – 14.30 Uhr, incl. 
Mittagessen
Betreuungsgruppe für demenzi-
ell erkrankte Menschen immer 
donnerstags 14.00 – 17.15 Uhr, 
jeweils am Laiblinsplatz 12.

Selbsthilfegruppe
Lebenschance

2-wöchtentlich donnerstags 
19.00 bis 20.20 Uhr, Famili-
enzentrum Griesstraße 24/2 
Nährere Infos unter:
Telefon 07121 790768 oder 
s.ebinger@gmx.net

VfL-Abteilung Leichathletik
Lauftreff: Jeden Donnerstag 
gemeinsames Lauftraining 
in der Natur, Treffpunkt am 
peb2 in Eningen, lauftreff@
leichtathletik-pfullingen.de
18.30 - 19.30 Uhr

Donnerstag
01.09.	Stadtbücherei

Heiß auf Lesen, Club-
treffen, von 10.00 
- 11.00 Uhr bitte an-
melden unter stadtbue-
cherei@pfullingen.de

01.09.	Siedler, Eigenheimer 
und Kleingärtner 
Donnerstagstreff, 
Vereinsheim, 
Beginn: 14.00 Uhr
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Denn: Ein Trennvorhang an der richtigen Stelle kann helfen,
Heizkosten und damit bares Geld zu sparen.

Kurze Straße 25  |  72793 Pfullingen  |  Telefon 07121 / 972 970
w w w . w o e r n e r - r a u m a u s s t a t t u n g . d e

Klaus Eberhardt
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IHR DACH, 
MEISTERHAFT 
GEMACHT!

01.09.	Schwäb. Albverein
Feirobadglaif, 
Beginn: 18.00 Uhr

01.09.	Gemeinde Eningen
Kinderführung und 
Zeichenkurs mit MarEl 
Schaefer, Gemeinde-
bücherei und Atelier 
Krüger, bitte anmelden, 
Beginn: 15.30 Uhr

Freitag
02.09.	Gemeinde Eningen

Spieletreff, 
ab 18.00 Uhr

02.09.	Freundeskreis Paul 
Jauch Eningen
Vernissage Friedrich 
Palmer „Realitätsver-
lust“, um 19.00 Uhr

Samstag
03. -	 bmt 
04.09.	Tierschutzzentrum

Tierheimfest, Sa. 14.00 
bis 17.00 Uhr, So. 
12.00 bis 17.00 Uhr

03.09.	Naturfreunde 
Eningen
Informationsabend 
Jahresprogramm 2023, 
Naturfreundehaus, 
Beginn: 19.00 Uhr

Sonntag
04.09.	ACK

Ökum. Friedensgebet, 
Passy-Platz, 
Beginn: 18.30 Uhr

04.09.	Schwäb. Albverein	
Schwarzwald- 
wanderung. Auf dem 
Vesperwegle

04.09.	Die Apis Ev. 
Gemeinschaft
Open-Air-Gottesdienst 
Stadtgarten, (Utha-
mann Udaiyar), 
Beginn: 11.00 Uhr

04.09.	Ev. Kirchengemeinde 
Eningen
Kirche im Grünen, Park 
am Türmle, 11.00 Uhr

04.09.	Gemeinde, 
Förderverein Eninger 
Kunstwege
Einweihung Grieshaber 
Weg, Beginn: 14.00 
Uhr, ab 15.00 Uhr

04.09.	Geschichtsverein
Dokumentationsstätte 
Villa Laiblin geöffnet, 
14.00 - 17.00 Uhr

04.09.	Heimat und Ge-
schichtsverein / Paul 
Jauch Freundeskreis
Eninger Museen geöff-
net, von 14-17.00 Uhr

Montag
05.09.	Bürgertreff

Rentenberatung, bitte 
anmelden, Beginn: 
17.00 - 19.00 Uhr

05.09.	Förderverein Eninger 
Kunstwege
Mitgliederversamm-
lung, Spital (SAV 
Raum), 20.00 Uhr

Dienstag
06.09.	Schwäb. Albverein 

Eningen
Frauengruppe, Besuch 
eines Heimatmuseums

Mittwoch
07.09.	Stadtbücherei

Ferienkino Überra-
schungsfilm ab 5 J. 
Jahren, von 13.15 Uhr

07.09.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Rosenkranz Meditation, 
St. Wolfgang Kirche, 
18.30 Uhr

07. -	 Schützengilde
10.09.	Schießen der örtlichen 

Vereine und Gruppen, 
Schützenhaus

Donnerstag
08.09.	Schwäb. Albverein

Seniorenwanderung 
Auf dem Unterjesinger 
Wengertwegle,
Beginn: 13.30 Uhr

08.09.	Stadtbücherei
Heiß auf Lesen, von 
10.00 - 11.00 Uhr 
bitte anmelden

Freitag
09.09.	Ev. Kirchengemeinde

SingAlong, PGH, 
Beginn: 17.00 Uhr

09. -	 Gemeinschaft
11.09.	musiktreibender 

Vereine
Schösslesparkfest

09.09.	Ev. Kirchengemeinde 
Eningen
Literaturkreis, Buch 
von Susanne Abel 
„Stay away from Gret-
chen“, UG Andreaskir-
che, Beginn: 19.30 Uhr

Samstag
10.09.	Kath. 

Kirchengemeinde 
Slowenische Eucharis-
tiefeier, um 17.00 Uhr

10.09.	LineArt
Kunst und Kreatives, 
Spitalplatz und Baum-
schule Rall, von 10.00 
-18.00 Uhr

Sonntag
11.09.	Stadt Pfullingen/

Geschichtsverein
Tag des offenen Denk-
mals, Führung durch 

die Villa Laiblin,11.00 
Uhr und 17.00 Uhr.

11.09	 Neske Bibliothek
Dr. Jürgen Strohmaier 
"Der Philosoph Walter 
Benjamin" Klostergar-
ten, Beginn: 16.30 Uhr

11.09.	ACK
Ökum. Gottesdienst 
zum Schlösslespark-
fest, Albvereinszelt 
Schlösslespark, 
Beginn: 09.30 Uhr

11.09.	Ev. Kirchengemeinde
Little Talks, PGH, 
Beginn: 18.30 Uhr

11.09.	Ev. Kirchengemeinde 
Eningen
Kirche im Grünen, 
Eninger Weide, 
Beginn: 11.00 Uhr

11.09.	Naturfreunde 
Eningen
Halbtageswanderung 
Keltenpfad Hülben,
ab 13.00 Uhr

11.09.	Paul Jauch 
Freundeskreis
Ausstellung Friedrich 
Palmer geöffnet, Be-
ginn: 14.00 – 17.00 Uhr

Dienstag
13.09.	ACK

Ökum. Schulanfangs-
gottesdienst weiter-
führende Schulen, 
Martinskirche, 
Beginn: 7.30 Uhr

Mittwoch
14.09.	Bürgertreff

offene Handarbeits-
gruppe, Beginn: 
15.00 - 17.00 Uhr

14.09.	Schwäb. Albverein
Mittwochsträbbler, 
Beginn: 18.00 Uhr

14.09.	Die Apis Ev. 
Gemeinschaft
Kinderjungschar, 
17.00 - 18.30 Uhr

Donnerstag
15.09.	ACK

Einschulungsgottes-
dienste Schloss-Schu-
le, St. Wolfgang Kirche, 
09.00 Uhr; Laiblinschu-
le, Martinskirche , 
Beginn: 09.00 Uhr

15.09.	ACK
Einschulungsgot-
tesdienste Uhland/
Brögerschule, Johan-
neskirche, um 08.30 
Uhr; Grundschule, 
Blasiuskirche, 
Beginn: 08.45 Uhr

15.09.	Schwäb. Albverein
Feirobadglaif, 
Beginn: 18.00 Uhr

15.09.	Naturfreunde
Fahrt ins Remstal, An-
meldung erforderlich

15.09.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Wanderung zum 
Schönberg

Freitag
16. -	 VfL Pfullingen
18.09.	Tennisabteilung

BW Tennis-Jugend-
meisterschaften, 
Tennisanlage

16.09.	Initiative Innenstadt
Dolce Vita Genießer-
markt, Innenstadt, 
Beginn: 17.00 Uhr.
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Seit 50 Jahren die Qualitäts-
makler im Raum Reutlingen/
Tübingen. Kostenlose Erstbe-
ratung und Bewertung. Wir 
freuen uns auf Ihre Anfrage.

Bewerten.Verkaufen.
Vermieten.

Zickler Immobilien e.K.
RT - Annenweg 2 • 07121/16440
www.zicklerimmobilien.de

KOSTENLOSE BEWERTUNG

ANZ_Bewerten_PJ_Juni_Zickler_4c_44x100mm_22062022.indd   122.08.22   09:54

Ärztin (31) + Ingenieur (32, geb. 
Pfullinger) suchen 4-5 Zi.-Whg 
ab 110qm in Pfullingen + Umge-
bung früh. 12/22 für uns u. unser 
Baby. Bevorzugt mit: Terrasse / 
Gartenanteil / Balkon,  Garage / 

Stellplatz, Keller, gerne EG; 
Nichtraucher, keine Haustiere

Tel. 0176 62294853

16.09.	ACK
Ökum. Einschulungs-
gottesdienst Uhland-/
Burgwegschule, St. 
Wolfgang Kirche, 
Beginn: 9.00 Uhr

16.09.	Ev. Kirchengemeinde
Gottesdienst für kleine 
Kinder, Martinskirche, 
Beginn: 10.15 Uhr

16.09.	Stadtbücherei 
Pfullingen	
LESE-Café, Beginn: 
9.00 - 12.00 Uhr und 
14.00 - 17.00 Uhr

16.09.	Stadtbücherei
Treffpunkt Kinderbü-
cherei, Kinder zw. 5 - 8 
Jahre, um 14.30 Uhr

16.09.	Die Apis Ev. 
Gemeinschaft
Jugendkreis ab Kl. 8, 
um 19.30 - 22.00 Uhr

16. -	 Schwäb. Albverein
17.09.	24-Stunden-

Wanderung, 

Beginn: 14.00 Uhr
16.09.	Schwäb. Albverein 

Eningen
Diavortrag 
„Der Rhein“, Spital

16.09.	TSV Eningen
Abendsportfest, Gün-
ther Zeller Halle, 
Beginn: 15.00 Uhr

Samstag
17. -	 VfL Pfullingen
18.09.	Abteilung Ski 

Nordic Trophy
17.09.	Ev. Kirchengemeinde 

Eningen
Frauenfrühstück Ge-
meindehaus, 08.30 Uhr

17.09.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Landschaftspflege 
beim Naturdenkmal 
Petersteich, 

17.09.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Nachtwanderung, 
18.00-24.00 Uhr

17.09.	TSV Eningen,  
Fußball AH
Weinfest, Spitalplatz, 

17.09.	Gemeinde Eningen 
World CleanupDay, 
Parkplatz Eninger 
Weide Wanderheim

Sonntag
18.09.	NABU

Exkursion ins Wurz-
acher Ried, Treffpunkt 
Parkplatz Stadtgarten, 
Beginn: 08.30 Uhr

18.09.	Kath. 
Kirchengemeinde
Gottendienst mit Ein-
führung Pastoralrefe-
rentin Amelie Zimmer 
Beginn: 10.30 Uhr

18.09.	VfL Pfullingen, 
Abteilung Turnen
50. Faustballturnier 
auf der Wanne

18.09.	Ev. Kirchengemeinde
Little Tallks, PGH, 

Beginn: 18.30 Uhr
18.09.	Freiwillige 

Feuerwehr Eningen
Tag des offenen Hauses 
11.00-17.00 Uhr

18.09.	Paul Jauch 
Freundeskreis 
Eningen
Ausstellung Friedrich 
Palmer geöffnet, Be-
ginn: 14.00 - 17.00 Uhr

Montag
19.09.	Bürgertreff

Rentenberatung. Bitte 
um Anmeldung, Be-
ginn: 17.00 - 19.00 Uhr

19. -	 Schwäb. Albverein
21.09.	HW 1 - Wandern auf 

dem Albnordrandweg, 
von der Teck zum 
Bolberg

19.09.	Die Apis Ev. 
Gemeinschaft
Mädchenkreis), Beginn: 
18.30 - 20.00 Uhr

19.09.	Kath. 
Kirchengemeinde
Treff der Frau „Pro-
gramm-Planung 2023“, 
Beginn: 20.00 Uhr.

19. -	 Musikschule Eningen
23.09.	Offene 

Musikschulwoche, 
Dienstag
20.09.	DRK

Blutspende, 
Pfullinger Hallen

Mittwoch
21.09.	Geschichtsverein / 

Stadtbücherei
Ausstellungseröffnung: 
"Verborgenes aufge-
deckt - Spuren in der 
Landschaft Pfullingen 
und Eningen unter 
Achalm", Stadtbüche-
rei, Beginn: 17.00 Uhr

21.09.	Die Apis Ev. 
Gemeinschaft
Kinderjungschar, Be-
ginn: 17.00 - 18.30 Uhr
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21.09.	Ev. Kirchengemeinde 
Eningen
Auftaktveranstaltung 
„Grüner Gockel“, An-
dreasgemeindehaus, 
Beginn: 19.30 Uhr

21.09.	SKV Eningen
Mitgliederhauptver-
sammlung, SKV Sport-
halle, um 19.30 Uhr

Freitag
23.09.	Stadtbücherei 

Pfullingen	
LESE-Café, Beginn: 
9.00 - 12.00 Uhr und 
14.00 - 17.00 Uhr

23.09.	Stadtbücherei
Treffpunkt Kinderbü-
cherei, Kinder zw. 5 - 8 
Jahre, um 14.30 Uhr

23.09.	Stadtbücherei
Sing'n'play, Kinder 6 
Mon. - 3 Jahre, Lieder 
und Fingerspiele auf 
Deutsch und Englisch, 
Beginn: 9.00 Uhr

23.09.	Die Apis  
Ev. Gemeinschaft
Jugendkreis ab Kl. 8, 
um: 19.30 - 22.00 Uhr

23.09.	Naturfreunde 
Eningen
Seniorentreff Ü50: 
Jahresprogramm 2023, 
Beginn: 16.00 Uhr

Samstag
24.09.	Kindergarten 

Schlosspark
Kleiderbörse, 
Pfullinger Hallen , um 
08.30 - 12.30 Uhr

24.09.	NABU
Flächen mähen und 

pflegen, Treffpunkt 
Stadtgarten, 09.00 Uhr

24.09.	Städt. Musikschule
Informationstag 
Anmeldung. Tel. 
07121/704152 oder 
info@musikschule-
pfullingen.de, Beginn: 
10.00 bis 16.00 Uhr

24.09.	Kath. 
Kirchengemeinde 	
Einweihung neuer 
Kindergarten St. Josef, 
Tag der off. Tür (12-17 
Uhr), Festprogramm, 
Beginn: 11.00 Uhr

24.09.	Ev. Kirchengemeinde 
Eningen
Kinderkleiderbörse, 
Andreasgemeindehaus, 
um 14.00 Uhr

24.09.	Musikschule Eningen
Tag der offenen Tür-
Bauhof der Gemeinde, 
Beginn: 10.00 Uhr

24.09.	Naturfreunde 
Eningen
Frauengruppe Jahres-
program 2023, Natur-
freundehaus, Beginn: 
15.30 Uhr 

24.09.	Engagiert Eningen
Repair Café, Im Grund 
4, 10.00-13.00 Uhr

24.09.	Gemeine 
Lichtenstein
SWR1 Disco night, 
Lichtensteinhalle, 
Beginn 21.00 Uhr.

Sonntag
25.09.	Kath. 

Kirchengemeinde
Festgottesdienst zum 
Goldenen Jubiläum der 
Kirche St. Wolfgang 
mit Gemeindefest und 
buntem Programm, 
Beginn: 10.00 Uhr

25.09.	Die Apis 
Ev. Gemeinschaft
Primetime, ab 18 J. 
(Hannes Haase), 
Beginn. 18.00 Uhr

25.09.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Jubiläumskonzert mit 
dem Gospeltrain Will-
mandingen, 18.30 Uhr

25.09.	Schwäb. Albverein
Familienangebot, 
Wald-Olympiade 

25.09.	Ev. Kirchengemeinde 
Eningen
Neulandgottesdienst, 
Andreaskirche, Beginn: 
11.00 Uhr; Gemeinde-
ausflug nach Marbach, 
Beginn: 12.15 Uhr

25.09.	Gemeinde Eningen 
unter Achalm
Tag der offenen Ateli-
ers mit Kunstaktionen 
und White Picknick im 
Krügerpark,Beginn: 
14.00-18.00 Uhr

25.09.	Paul Jauch 
Freundeskreis
Ausstellung Friedrich 
Palmer geöffnet, von 
14.00 - 17.00 Uhr

Dienstag
27.09.	Landfrauen Eningen

„Schwätznachmittag“, 
Café Kreisel, 
Beginn: 14.30 Uhr

Mittwoch
28.09.	Bürgertreff

offene Handarbeits-
gruppe, von 
9.30 - 11.00 Uhr

28.09.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Mittwochswanderer 
zum Roßberg

28.09.	vhs Pfullingen
Märchen im Gespräch 
mit Renate Hausmann, 
im FSG Raum 111, 
Beginn: 19,00 Uhr

Donnerstag
29.09.	Ev. Kirchengemeinde

Sitzung des Kirchen-
gemeinderats, PGH, 
Beginn: 19.30 Uhr

29.09.	vhs Pfullingen
Vielfalt trifft Weitblick, 
das Biosphärengebiet 
Schwäb. Alb, Roland 
Heidelberg, Stadtbü-
cherei, 19.00 Uhr

29.0.	 Kath. 
Kirchengemeinde
Kirchengemeinderats-
sitzung - Gemeinde-
haus Hl. Bruder Kon-
rad, Beginn: 19.30 Uhr

Freitag
30.09.	Ev. Kirchengemeinde

Gottesdienst für kleine 
Kinder, Martinskirche , 
Beginn: 10.15 Uhr

30.09.	Stadtbücherei
LESE-Café, Beginn: 
9.00 - 12.00 Uhr und 
14.00 - 17.00 Uhr

30.09.	Stadtbücherei
Treffpunkt Kinderbü-
cherei, für Kinder 
zw. 5 - 8 Jahre, um 
14.30 Uhr

30.09.	Geschichtsverein
Mitgliederversamm-
lung, Beginn: 20.00 Uhr

30.09.	Stadtbücherei / vhs
Literaturtreff, bitte 
anmelden unter: 
www.vhs-pfullingen.de, 
Beginn: 17.30 Uhr.

30. -	 Schützengilde
02.10.	Herbstliches Ordon-

nanzgewehrschießen, 
500 Jahre Schützengil-
de 1522 e.V., 
Schützenhaus

30.09.	Die Apis 
Ev. Gemeinschaft
Jugendkreis ab Kl. 
8, (Matthias Haase), 
19.30 - 22.00 Uhr

30.09.	Hospiz Veronika, 
Eningen
Jubiläumsfeier mit 
anschließendem 
Austausch bei Snacks 
und Getränken, Atrium 
des Dominohauses in 
Reutlingen, 
Beginn: 19.00 Uhr

Wenn Sie gerne einen Veran-
staltungshinweis im Pfullinger 
Journal veröffentlichen möch-
ten, dann rufen Sie einfach an 
unter: 
07121 - 70 65 68 oder 
Sie schreiben eine Mail an:
info@pfullinger-journal.de.


